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2 Aus der Gemeinde

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ein mehr als turbulentes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Herausforderungen, wie die Pandemie, 
Teuerungen in allen Lebensbereichen, und per-
sönliche Angelegenheiten, galt es zu bewälti-
gen. Dennoch konnten wir in unserer Gemeinde 
so manches Projekt zusätzlich verwirklichen. 
Öffentliche Gebäude wurden mit Photovoltaik-
anlagen ausgestattet, um einen Schritt in Rich-
tung Energieautarkie zu gehen. In Straßen wur-
de mit einem Gesamtvolumen von ca. € 250.000 
investiert, der Güterwegerhaltung wurde Rech-
nung getragen, Tiefbehälter wurden reaktiviert, 
Anlandungen am Hochwassergraben entfernt, 
Zuwendungen für Familien getätigt und diverse 
Renovierungen vorgenommen.

Gleichzeitig werden Projekte für das kommende 
Jahr vorbereitet, wie z.B. die Bildungsoffensive. 
Hier gilt es, gemeinsam mit dem Land Nieder-
österreich, ein dem Bedarf entsprechendes Be-
treuungsangebot zu schaffen. 

Bedanken möchte ich mich bei allen, die gehol-
fen haben unser Leben in der Gemeinde so le-
benswert zu machen. 

Ganz besonders freut es mich, dass es heuer 
wieder möglich war Veranstaltungen durchzu-
führen und zu besuchen, sich auszutauschen 
und Spaß zu haben. Ich freue mich, Sie auch im 
Jahr 2023 auf diversen Festivitäten begrüßen zu 
dürfen.

Die Weihnachtszeit ist eine schöne Zeit, bringt 
aber auch Hektik mit sich. Nehmen Sie sich be-
wusst Zeit für sich und Ihre Liebsten.  

Viel Zeit für Besinnlichkeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister
Johann Grund

Baumspende
Mitte November wurde der von Gemeinderat Martin Schneid-
hofer gespendete Baum gemeinsam mit den Bauhofmitarbei-
tern Martin Kaindl und Franz Grabner in Hernstein gefällt und 
am Vorplatz des Gemeindezentrums aufgestellt und für die 
Adventzeit geschmückt. 

Herzlichen Dank an Martin Schneidhofer für die Baumspende!

Verabschiedung
Mehr als 16 Jahre im Dienste der Gemeinde - Mariana 
 Lupasteanu hegte und pflegte die Räumlichkeiten der 
Gemeinde penibel.
Jetzt geht sie in den wohlverdienten Ruhestand - ein 
herzliches Danke seitens der Gemeinde und alles Lie-
be und vor allem Gesundheit für den neuen Lebensab-
schnitt.
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Foto: Gemeinde Matzdorf-Hölles

vlnr:. Franz Stiegler, Hermann Mocek, Vzbgm. Leopold Schagl, Mariana 
 Lupasteanu, Bgmst. Johann Grund
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Morgen Kinder wird´s was geben … 
endlich konnte nach coronabedingter 
Pause wieder der Nikolaus beim Ad-
ventauftakt der ÖVP am Platz vor dem 
Gemeindezentrum begrüßt werden. 

Aber nicht nur die Kleinen hatten ihren 
Spaß. Weihnachtliche Gestecke von 
AHA-Flowers, Handarbeiten von Bir-
git, Kunstschmiedearbeiten von Bernd 
und kleine Weihnachtsgeschenke der 
Drogerie Steiner rundeten das Ange-
bot für diesen schon traditionellen 
Weihnachtsmarkt ab. Nach einer Be-
grüßung des Parteiobmannes der ÖVP 
GGR Franz Stiegler lauschten alle dem 
MGV Edelweiß, der weihnachtliche 

Stimmung zauberte. Unter den zahl-
reichen Gästen wurde auch BR Martin 
Preineder gesichtet.  
Bei Punsch, Glühwein, Leberkässem-
meln und HotDogs (vom Elternverein 
der Volksschule) ließ es sich, aufgrund 
des milden Wetters, gut aushalten 
und angenehm plaudern. Wem es ir-
gendwann doch zu frisch wurde, der 
fand im Cafè Mizis, im Warmen Unter-
schlupf!

Adventauftakt
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Fröhliche Weihnacht und ein 
 gesundes und glückliches 

 Neues Jahr wünschen  
Ihr Bürgermeister Johann Grund,  

die Mandatare und Mitarbeiter  
der Gemeinde, die Vereine,  

die Wehren, die Kinder  
des Kindergartens und der  

Volksschule, die Bauernschaft  
und die Wirtschaftstreibenden  

der Gemeinde Matzendorf-Hölles.

Baumspende
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4 Aus der Gemeinde

Momentan wird eine Anpassung der 
Kosten im Bereich der Abfallwirt-
schaft, die in etwa 8% ausmacht, noch 
nicht seitens der Gemeinde weiter-
gegeben. Allerdings möchte die Ge-
meinde schon jetzt darauf hinweisen, 

dass eine Anpassung in absehbarer 
Zeit unumgänglich ist, aber erst nach 
Rechnungsabschluss getätigt werden 
kann. 
Die Zahlen müssen noch evaluiert 
werden, da die letzten beiden Jahre 

aufgrund der Pandemie nicht aussa-
gekräftig waren. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und wer-
den Sie umgehend informieren, sofern 
wir hier tätig werden müssen. 

Abfallkosten

Da dieses Projekt mit einer Summe von € 108.000 be-
ziffert wurde und ein Drittel durch das Land, ein Drittel 
durch den Bund und ein Drittel durch die beteiligten Ge-
meinden finanziert werden muss, wurden im Jahr 2022 
seitens der Gemeinde Matzendorf-Hölles € 18.000 ver-
anschlagt, da die Kosten mit Steinabrückl/Wöllersdorf 
geteilt wurden.

Anlandung
Auch Matzendorf-Hölles bemüht sich, vor allem öffentliche 
Gebäude, mit Photovoltaikanlagen auszustatten, um die 
Stromkosten zu senken. Durch die Firma Power Solution 
aus Matzendorf konnten bereits Photovoltaikanlagen auf 
der Schule, dem Kindergarten, dem Bauhof und dem Hort 
in Betrieb genommen werden. Hier sind auch schon die För-
dermittel eingetroffen. Die Feuerwehr Matzendorf und die 
Gemeinde folgen Schritt für Schritt. 

Photovoltaik

Das Friedhofgebäude in Hölles wurde einer Teilreno-
vierung seitens der Gemeinde unterzogen. Mit einem 
Budget von € 15.000 wurden Fenster und die Fassade 
saniert.

Teilrenovierung
Um Familien im Zuge der allgemeinen Teuerungen zu un-
terstützen, wurde seitens der Gemeinde ein einmaliger Zu-
schuss von € 50 pro schulpflichtigem Kind, mit Hauptwohn-
sitz Matzendorf-Hölles, gewährt. Wir hoffen damit einen 
kleinen Unkostenbeitrag geleistet zu haben. 

Zuschuss
Fo

to
: G

er
ha

rd
 S

ch
ra

m
m

el

Fo
to

: G
er

ha
rd

 S
ch

ra
m

m
el

Fo
to

: M
on

ik
a 

Ab
ra

ha
m

-W
oh

l

Fo
to

: p
ix

ab
ay



5Aus der Gemeinde

Seit Jahren haben wir mit dem be-
stehenden Gehsteig zwischen den 
Ortsteilen Probleme, da dieser immer 
wieder teilweise abbricht. Im heurigen 
Frühjahr ergab sich nach jahrelangen 
Verhandlungen mit den aktuellen Ei-
gentümern endlich die Gelegenheit, 

die aufgelassene Bahntrasse der Gu-
tensteiner Bahn im Bereich unseres 
Ortsgebietes zu erwerben. Vor kurzem 
wurde mit den Vorarbeiten begonnen: 
die wuchernde Vegetation wurde ent-
fernt, der vorhandene Gleisschotter 
gefräst (zerkleinert), mit dem Gräder 
planiert und mit der Walze verfestigt. 
Aufmerksamen Spaziergängern wird 
dies sicherlich nicht entgangen sein, 
und manche nützen die Trasse bereits 
als sichere Strecke zum Joggen.

Derzeit verzögert sich noch der An-
kauf der Trasse, deshalb müssen die 
nächsten Schritte noch abgewartet 
werden. Anschließend wird durch die 

Firma Kosaplaner ein Projekt erarbei-
tet, welches beim Land Niederöster-
reich zwecks Förderung eingereicht 
wird. 
Der weitere Verlauf bis zur ehemali-
gen Bahnübersetzung bei der Auto-
bahnbrücke bleibt als geschotterter 
Weg. Die gesamte Länge der Trasse 
wird für den motorisierten Verkehr ge-
sperrt bleiben. 

Somit soll es Fußgängern und Radfah-
rern sicherer möglich sein, den Weg 
zwischen den beiden Ortsteilen zu 
nutzen. Dies ist vor allem für Schul-
kinder und Eltern mit Kindern (mit Rad 
oder Kinderwagen) ein großes Plus!

Brückenprojekt

Rad/Gehweg von Matzendorf nach Hölles:

Photovoltaik

Zuschuss

Um landwirtschaftlichen Maschinen die Zufahrt zu den Äckern zu gewähren, wird die Försterbrücke auf 2 Spuren er-
weitert und die Fahrradbrücke ebenso erneuert. Die Planung der Brücke wurde von der Firma Perzplan durchgeführt. 
Dies bedarf einer Sperre der direkten Verbindung nach Felixdorf, welche im Frühjahr in Kraft treten wird. Dazu wird eine 
separate Information folgen. 
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WIFI4EU
Mit Unterstützung der EU wurden 
mehr als € 15.000 in die Erweite-
rung der Versorgung von öffentlichen 
Plätzen mit freiem WLAN investiert. 
Abzurufen unter WIFI4EU beim Sport-
platz, beim Gemeindezentrum, bei der 
Volksschule und beim Bauhof.
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6 Aus der Gemeinde

Bildung ist das höchste Gut unserer Jugend 
- dieser Verantwortung sind wir uns be-
wusst, und daher unterstützte auch heuer 
das ÖVP-Team unsere jüngsten Gemeinde-
bürger mit einem PAGRO-Diskont-Gutschein 
im Wert von € 50,00 für Schulmaterialien.

Bildung
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Auch heuer lud die Gemeinde kurz vor dem Nationalfeiertag 
die Jungbürger anlässlich ihrer Volljährigkeit zu einem Emp-
fang in der Gemeinde, um eine Jungbürgerurkunde über-
reicht zu bekommen und über ihre Pflichten und Rechte 
zur Volljährigkeit zu erfahren. Bürgermeister Johann Grund, 
Vizebürgermeister Leopold Schagl und GGR Franz Stiegler 
begrüßten fünf Vertreter des Jahrganges 2004 (Christian 
Scheiblauer, Julia Abraham, Paul Kulec, Sandro Pammer, 
Victoria Pammer). Auch die Förderungen für besondere 
Leistungen bei Abschlüssen von Lehre, Matura oder Stu-
dium (mit Auszeichnung) wurden in diesem Ambiente 
vergeben (Lukas Horak -  Dr. med. univ., Martin Gadalla -  
Lehrabschlussprüfung, Mathias Artner - Lehrabschlussprü-
fung und Raffael Schagl - Matura).
Nach dem offiziellen Teil wurde im Gasthaus Försterhaus zu 
einem gemütlichen Abendessen geladen, zu dem auch der 
Jungbürger Noah Pfeiffer stieß. 

Jungbürgerfeier

„Die NÖN sucht das größte Talent“ – so lau-
tete die Ausschreibung. Maya Florentina 
Filimon aus Matzendorf stellte sich dieser 
Herausforderung und belegte mit ihrer au-
ßergewöhnlichen Stimme den dritten Platz. 
Sie hatte sich ein wahrlich schwieriges 
Stück gewählt: Aus W.A. Mozarts Zauber-
flöte die Arie „Der Hölle Rache kocht in mei-
nem Herzen“ und von Conchita Wurst „Rise 
like a Phoenix“, womit sie die Jury überzeu-
gen konnte.
Diese außerordentlich tolle Leistung nah-
men Bgm. Johann Grund und GGR Franz 
Stiegler zum Anlass, Maya Florentina zu 
gratulieren. Hier erfuhren sie, dass Maya 
durch ihre ältere Schwester Irina zum Sin-
gen inspiriert wurde und sie gemeinsam 

in der Musikschule Bad Vöslau Gesangs-
unterricht nehmen und auch gemeinsam 
auftreten. Auch die Frage, ob Auftritte bei 
uns im Ort möglich wären, wurde mit Ja be-
antwortet. Vielleicht kommen wir schon im 
nächsten Jahr in den Genuss die beiden im 
Gemeindezentrum zu hören. Wir wünschen 
Maya Florentina weiterhin vor allem Freude 
und viel Erfolg. 

Supertalent

Zum Tag der offenen Tür luden im September 
die ausführenden Firmen, um den aktvierten 
Tiefbehälter Hölles der Bevölkerung zugäng-
lich zu machen.
Dieser wurde zum Ende des 2. Weltkrie-
ges errichtet, um das damals vorhandene 
Kriegsgefangenenlager mit Wasser zu ver-
sorgen. Aufgrund des Kriegsendes wurde 
dieser allerdings nie in Betrieb genommen. 
Um diesen zu nutzen, wurde er bisher als Ge-
bäude für Übungszwecke der Feuerwehren 
(Atemschutz, Bergen aus größeren Tiefen) 
genutzt. Aufgrund eines immer wieder sin-
kenden Grundwasserspiegels wurde seitens 
des damaligen Bauhofleiters Anton Manns-
berger angeregt, diesen für den Bedarfsfall 
zu sanieren. Die technische Ausstattung 
des Brunnen Hölles wurde an den aktuellen 
Stand der Technik angepasst, der Tiefbehäl-

ter aktiviert, um den derzeitigen Anforderun-
gen an Hygienestandards für Trinkwasser zu 
entsprechen. Mehr als 500.000 Euro wurden 
bei diesem Projekt investiert.
Nun stehen weitere 250.000l (zusätzlich zu 
400.000l im Tiefbehälter Brunnengasse) 
Trinkwasser als Puffer für die Wasserver-
sorung des Ortes zur Verfügung.

Dies war Anlass genug, den Gemeindebür-
gerinnen und -bürgern dieses Projekt vorzu-
stellen und durch Führungen durch die Anla-
ge näher zu bringen.
Das Angebot wurde gerne angenommen, 
es herrschte reges Kommen und Gehen des 
interessierten Publikums. Das kulinarische 
Angebot des Stelzenheurigen Schagl lud 
überdies zu einem geselligen Verweilen und 
zu interessanten Gesprächen ein.

Titelbild: Vzbgm. Leopold Schagl, Wm Richard Schagl, An-
ton Mannsberger, GGR Martin Schneidhofer, Bgm. Johann 
Grund, Markus Weber (GWT), Wm Martin Kaindl, Jörg 
Braunegg (OFS), Lukas Schagl, Tina Kubik, Sophie Hartl, 
GGR Gerhard Schrammel 

Tiefbehälter Hölles
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v.l.n.r: GGR Franz Stiegler, Bgm. Johann Grund, Lukas Horak, Paul Kulec, Martin Gadalla, Julia Abraham,  
Christian Scheiblauer, Victoria Pammer, Raffael Schagl, Sandro Pammer, Mathias Artner, Vzbgm. Leopold 
Schagl
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Mehr als 60 Teilnehmer beteiligten 
sich bei der von ÖVP-Parteiobmann 
GGR Franz Stiegler organisierten 
Grenzwanderung.  

GGR Gerhard Schrammel wies wäh-
renddessen auf geschichtliche und 
interessante Themen hin, wie z.B. den 
jeweiligen Grenzverlauf, die neben der 
Wanderstrecke wachsenden Ackerkul-
turen, die Funktion des Abwassergra-
bens an der Grenze zu Leobersdorf, 

sowie die Bewässerungsmöglichkeit 
der „Runzenwiesen“ bis vor einigen 
Jahren. 

Die Strecke führte in weiterer Folge 
entlang der Grenze zu Sollenau und 
Leobersdorf in Richtung Hölles. Nach 
der Autobahnunterführung am Kraut-
gartenweg folgte man dem  Grenzver-
lauf zu Leobersdorf weiter in Richtung 
der „Lichtegg-Äcker“. Da der weitere 
Grenzverlauf nicht durch Wege gebil-

det wurde, wurde eine „Abkürzung“ 
über den sogenannten „Mitterweg“ in 
Richtung Lindabrunn, um dann über 
den „Haltweg“ in Richtung des Zieles, 
der Trift in Hölles genommen, wo eine 
Jause auf die Teilnehmer wartete.

Schon im nächsten Jahr wird es eine 
Fortsetzung geben, dann werden die 
südlichen Grenzen zu Steinabrückl und 
Wöllersdorf erkundet, Details folgen!

Grenzwanderung
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Jugend-Partnergemeinde 2022-2024:
Die Initiative zur Bewerbung ergriffen 
Patrick Luckenberger (GR) und Franz 
Stiegler (GGR) bereits Anfang des Jah-
res. Ziel ist es, in der Gemeinde die 
Wünsche und Anregungen unserer Ju-
gend verstärkt wahrzunehmen und in 
die Gemeindearbeit zu integrieren. Da-
rum wird es ab dem kommenden Jahr 
eine eigene Jugendsprechstunde am 
Gemeindeamt geben. Wann dies ge-
nau sein wird, werden wir auf unserer 
neuen Homepage bekannt geben. 
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Nach 2jähriger Pause fand heuer 
wieder das traditionelle Laternen-
fest im Kindergarten statt, welches 
zahlreich besucht wurde.
Voller Engagement der Kinder wur-
de das Thema Hl. Martin mit vielen 
Aktivi täten erarbeitet.

Wir begrüßen Renate Hlawka, die 
seit September als neue Betreu-
ungskraft für den Nachmittag aufge-
nommen wurde. 

Kindergartennews

Schulisches
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unser neues Team stehend: VOL Sabine Rohrhofer BEd Med, VOL Susanne Hahn, VOL Martina Swoboda BEd; Direktorin 
sitzend: Nadja Magerböck BEd , Yvonne Ostermayer BEd, Carina Rada, Stefanie-Elisabeth Müllner BEd
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Nachdem sich in der Volksschule in 
letzter Zeit Personalveränderungen 
ergeben haben, wollen wir hier das 
gesamte Team zeigen, das unsere 
Jüngsten am schulischen Weg be-
gleitet.

Seit 2022 gibt es in unserer Volks-
schule zwei erste Klassen. Da eine 
davon als Integrationsklasse geführt 
wird, musste sich die Gemeinde um 
eine Stützkraft bemühen. Wir freuen 
uns sehr, dass Melita Luntsch diese 
Aufgabe übernommen hat.

Auch einige Projekte wurden im ersten 
Semester mit den Kindern verwirklicht. 
So besuchte der Verein “Tiere Helfen 
Leben“  die Kinder in der Volksschule. 
Dieser Verein steht für die Ausbildung 
von Therapiebegleit- und Assistenz-
hunden, sowie Hundetrainern. Vor Ort 
waren Betty Bier mit Luna (Labrador), 
Melanie Lauermann mit Fenri (Welsh 
Corgi Cardigan), Monika Bauer mit 
Oona (Border Collie) und Erich Reiter 
mit Aaron (Sibirischer Husky) – Tenor 

dieses Besuches: Mit einem kurzen 
Schweifwedeln kann  ein Hund mehr 
Gefühl ausdrücken, als mancher 
Mensch mit stundenlangem Gerede.

Natürlich stand auch die Sicherheit 
der Kinder einmal mehr im Vorder-
grund und der jährliche Probefeuer-
alarm wurde abgehalten. Richtiges 
Verhalten, der optimale Fluchtweg 
bzw. eine etwaige Sammelstelle wur-
den vereinbart und geprobt. 
„Wie verhalte ich mich richtig im 
Straßenverkehr?“ Auch dieses The-

ma wurde mit der 1. Klasse mit Frau 
Lempert von der Polizeiinspektion 
Sollenau durchgegangen.

Zu guter Letzt ging es dann auch noch 
um die Zahngesundheit mit der Apol-
lonia Zahngesundheitserziehung. 
Maria-Delia Büchler besuchte unse-
re Schule und vermittelte ganz nach 
dem Motto „Was Hänschen nicht 
lernt, lernt Hans nimmermehr“ auf 
spielerische Weise alles rund um das 
Thema Zahngesundheit!

Melita Luntsch
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Beim diesjährigen Erntedankfest konn-
ten die Kindergartenkinder mit dem 
Lied „Der Weg vom Korn bis zum Brot“ 
nach der Segnung der Erntedankkrone 
durch Pfarrer MMag. Waclaw Radzie-
jewski – die Gäste begeistern.

Nach der Begrüßung fand Bauern-
bundobmann Gerhard Schrammel ei-
nige Worte zu den Themen des, durch 
anhaltende Dürre geprägten, heurigen 
Erntejahres, der Energiekrise sowie 
den künftigen politischen Rahmen-
bedingungen für die Bauernschaft. 
Im Anschluss wurde nicht nur allen 
Mitwirkenden beim Erntedankfest ge-
dankt (den Pädagoginnen und Helfe-
rinnen des Kindergartens wurden Blu-
mensträuße überreicht), sondern auch 

den ehemaligen Ortsbauernräten für 
ihr langjähriges Engagement. Ihnen 
wurde jeweils eine Urkunde und eine 
Flasche Wein überreicht:

Für 15 Jahre: Friedrich Grabner, Nor-
bert Groiß, Johann Grund 30 und Franz 
Weigelhofer

Für 20 Jahre: Rosemarie Hartberger 
und Josef Resch

Für 25 Jahre: Anton Mannsberger

Für 20 Jahre Obmannschaft und 15 
Jahre als beratendes Mitglied des 
Ortsbauernrates wurde Bgm. Johann 
Grund die Ehrenobmannschaft ver-
liehen. Leider konnten einige der Ge-
ehrten aus gesundheitlichen Gründen 
nicht teilnehmen.

Die anschließende Agape wurde vom 
Musikverein St. Veit begleitet. Bei Wein, 
Sturm, Most und Brötchen ließen sich 
viele anregende Gespräche führen. Der 
Bürgermeister ließ es sich auch dies-
mal nicht nehmen, unter Beifall den 
Abschlussmarsch zu dirigieren.

Erntedank

Pfarrer MMag. Waclaw Radziejewski 
segnete in einem Dankgottesdienst, 
der musikalisch vom Kirchenchor 
Cantiamo und dem Organisten Stefan 
Völk umrahmt wurde, die Paare Petra 
Brunner-Kampl und Markus Brunner, 
Christina und Andreas Rohrer, Birgit 
und Herbert Schagl, Margarete und 
Friedrich Grabner, Sabina und Ger-

hard Hoppel, Karin und Johann Nagl, 
Rosemarie und Anton Hartberger, 
Ilse und Arnold Pammer, Renate und 
Hermann Forthuber, Leopoldine und 
Ernst Krigovsky, Sieglinde und Franz 
Maierhofer und Marianne und Ludwig 
Pensold, die heuer zwischen 20 und 
60 Jahre ihres gemeinsamen Weges 
feierten.

Pfarrer MMag. Waclaw Radziejewski 
ist seit 10 Jahren Moderator/Pfarrer in 
unserer Pfarre.
Dies nahm der Pfarrgemeinderat (PGR) 
zum Anlass, ihm für seinen wertvollen 
Priesterdienst zu danken und lud ihn 
und alle Mitfeiernden zu einem kleinen 
Umtrunk nach der Hl. Messe im Pfarr-
garten ein.

Festivitäten

Seit vielen Jahren organisiert die SPÖ 
Matzendorf-Hölles einen Tanzkurs mit 
der Tanzschule Hoffmann-Polz für tanz-
begeisterten Gemeindebürger. Klassi-
sche Tänze, Boogie & Rock´n Roll aber 
auch Salsa und Cha Cha Cha werden 
im Turnsaal der Volksschule gelehrt. Je 
nach Zeit der Pärchen wird individuell 
eingegangen um für die nächste Ball-

saison vorbereitet zu sein. Ein großer 
Dank gilt vor allem Gerda Hoffmann-
Polz, die alle Tanzbegeisterten schon 
viele Jahre begleitet. 
Traditionen soll man nicht brechen und 
daher sorgt SPÖ Obmann Hermann Mo-
cek auch diesmal in der Pause für eine 
kleine Erfrischung, und freut sich über 
die zahlreiche Teilnahme. 

Vorbereitungskurs

Fo
to

s 
: G

er
ha

rd
 H

or
ak

Fo
to

 : 
G

er
ha

rd
  S

ch
ra

m
m

el
Fo

to
 : 

H
er

m
an

n 
M

oc
ek

Fest der Jubelpaare 10 Jahre Priester in Matzendorf 
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Zum Schulstart gab es auch heuer von den Kinderfreun-
den ein Andenken an den ersten Schultag. Obfrau Traude 
Frank verteilte gefüllte Turnsackerl und Urkunden. 

Kinderfreunde

Ein Ausflug, so wie man es sich 
wünscht … Herrliches Wetter, gute 
Laune, köstliches Essen. Auch heuer 
konnten bei der traditionellen Apfel-
fahrt des hiesigen Pensionistenverei-
nes, Äpfel, Birnen und flüssiges Obst 
vom Obstbauern Knaller in Puch bei 
Weiz erstanden und dabei die Natur 
genossen werden. 

Schon bald darauf trafen sich weitere 
27 Junggebliebene um sich mit Ama-
lia und ihren Musikfreunden ein paar 
erholsame Tage am Meer zu gönnen. 
Bei 23 Grad und einem Hotel gleich am 
Meer, genoss man Sonne, Strand und 
gute Unterhaltung. Ein musikalisch 
begleiteter Ausflug am Schiff mit der 

Musikgruppe vom Landcafe Kern in 
Bärnbach und ein Konzert von Amalia 
und Jutta, sowie Witziges von Ludwig 
rundeten diese Schifffahrt ab. Ein wei-
terer Ausflug führte zu den Krker Was-
serfällen, der vor allem landschaftlich 
alle begeisterte. 
Die nächste Tour ließ allerdings nicht 
lange auf sich warten, denn man konn-
te es kaum erwarten, um den bereits 
seit drei Jahren ausständigen Ausflug 
nach Göttlesbrunn, zum Spanferkel-
essen, nachzuholen. Neben großzü-
gigen Portionen und dazupassenden 
Getränken, wurde noch eine Kellerfüh-
rung mit Verkostung geboten. Den Ab-
schluss krönten eine Kaffeejause und 
ein Spaziergang.

Unternehmungslustig
… unser Pensionistenverein 

Malen, Schminken, Zielwerfen, Stelzengehen, Hula Hoop 
und Nägel einschlagen, das gab es am heurigen Tag des 
Kindes in Matzendorf neben einer Luftburg und einer 
Kutschenfahrt zu erleben. Den Höhepunkt bildete ein 
gemeinsamer Luftballonstart. Aber auch die Tombola-
Verlosung, bei der es sehr schöne Preise zu gewinnen 
gab, lockte viele an. KFObfrau Traude Frank bedankt sich 
hiermit im Namen der KF MaHö bei allen Sach- und Geld-
spendern und bei den vielen helfenden Händen, beson-
ders bei SPÖ Obmann Hermann Mocek mit seinen Funk-
tionären, ohne die die Durchführung dieses gelungenen 
Kinderfests nicht möglich gewesen wäre. Danke auch an 
alle, die trotz Schlechtwetter zu diesem Tag des Kindes 
gekommen sind.

Tag des Kindes 
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NÖ-Naturschutzpreis
Der Josef-Schöffel-Naturschutzpreis 
wird vom Land Niederösterreich für 
hervorragende Verdienste um den 
Schutz der heimischen Natur verlie-
hen. Zu den heurigen Gewinnern zählt 
die Initiative „Netzwerk Natur Region 
Thermenlinie-Wiener Becken“ des 
Landschaftspflegevereins Thermen-
linie-Wienerwald-Wiener Becken ge-
meinsam mit 19 Gemeinden aus der 
Region, an der sich auch Matzendorf-
Hölles aktiv beteiligt. 

Der Verlust der biologischen Vielfalt 
ist eine der großen Herausforderun-
gen unserer Zeit. Gemeinden haben 
dabei konkrete Flächen im Grünland 
und Siedlungsgebiet zur Verfügung. 
Sie können im Sinne der Erhaltung 
und Förderung der biologischen Viel-
falt erhalten, gepflegt und verbessert 
werden. 

Biologische Vielfalt ist allerdings kom-
plex und endet nicht an der Gemeinde-
grenze. Daher sind die gemeindeüber-
greifende Zusammenarbeit und ein 
gemeindeübergreifendes Netzwerk 
an artenreichen Flächen wichtige Vo-

raussetzung, um Lebensräume, Tiere 
und Pflanzen für unser aller Wohl zu 
erhalten. Diese Möglichkeiten nehmen 
die Projektpartner der Netzwerk Natur 
Region seit 2017 gemeinsam wahr. 

Sie arbeiten an der Erhaltung und 
Wiederherstellung von Trockenrasen, 
Feuchtwiesen, aufgelassenen Stein-
brüchen und Schottergruben und an 
der Neuanlage von Trittstein-Biotopen 
wie Wildblumenwiesen und Blühhe-
cken. Bei den Maßnahmen kann die 
Bevölkerung aller Generationen mitan-
packen. Im Rahmen von vielfältigen 
Bildungsaktivitäten wird die ökolo-
gisch wertvolle Natur vor der eigenen 
Haustüre für alle erlebbar. Das steigert 
die Identifikation der Menschen mit 
den Naturwerten der Region und mo-
tiviert zur weiteren aktiven Beteiligung 
am Naturschutz. Dabei haben auch 
Grünflächen von Unternehmen, Parks, 
Schul- und Haus-Gärten eine große 
Bedeutung.

In Matzendorf-Hölles liegt der Schwer-
punkt auf der Erhaltung und Pflege der 
ökologisch wertvollen Trockenrasen in 

den beiden Naturdenkmälern Trocken-
rasenklippe und Kuhschellenwiese 
gemeinsam mit Freiwilligen. Fachlich 
und naturpädagogisch begleitet wird 
die Naturschutzarbeit von den Biolo-
gInnen des Landschaftspflegevereins 
in Kooperation mit der Gemeinde.
Jeder kann seinen Beitrag leisten - 
durch die aktive Mithilfe bei Pflege-
terminen, wie Ende Oktober, in Mat-
zendorf, können die Trockenrasen mit 
ihrer vielfältigen, seltenen Tier- und 
Pflanzenwelt auf Dauer erhalten blei-
ben! 

Egal ob Jung oder Alt, Bevorzugung 
von Arbeiten mit Genauigkeit und 
Geduld oder von jenen mit Kraft und 
Körpereinsatz – für jeden ist die pas-
sende Arbeit dabei. Auch Familien mit 
Kindern sind immer herzlich willkom-
men. Während der Arbeiten werden 
viele spannende Tiere und Pflanzen 
entdeckt. 

Weitere Infos und Mitmachtermine fin-
den Sie unter: 
www.landschaftspflegeverein.at;
Instagram: @landschaftspflegeverein
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Im Juli lud die örtliche ÖVP zum Tracht-
nacht Clubbing. ÖVP-Parteiobmann GGR 
Franz Stiegler und sein Team sorgten für 
das leibliche Wohl der Besucher und Ste-
fan Weigelhofer (alias DJ Steveroxx) für 
die musikalische Begleitung. Bratwürsteln 
vom Heurigen Michael Groiß, Leberkäse 
von Norbert Groiss, Käsekrainer von Peter 
Kaindl und Trachtnacht-Weckerl vom Heu-
rigen Grund 8 mundeten zu den Weinen 
der örtlichen Winzer (Hartberger, Gerhard 
Schagl und Herbert Schagl). 

Die Stationen TrachtNacht Vino Bar, Tracht-
Nacht Kulinarik und TrachtNacht Schank 
luden die Gäste zum Herumspazieren und 
Gustieren ein, um bei DJ Klängen in den 
lauen Abend zu tanzen. Der allgemeine Te-
nor der Besucher: „Wir kommen nächstes 
Jahr wieder, es war ein tolles Fest!“ Ein 
herzliches Danke an alle helfenden Hände, 
seitens GGR Franz Stiegler.

Die Gruppe Exit6, unter ihnen Matzendorfer Michi Statna, 
heizte mit Hits der Rolling Stones, U2, Tina Turner, Ostbahn 
Kurti und Deep Purple (um nur einige zu nennen) den Gästen 
so richtig ein. Die Besucher goutierten es mit tosendem Ap-

plaus und tanzten auch spontan zu den gespielten Nummern. 
Aufgrund der positiven Resonanz plant Michi Statna mit EXIT6 
eine Wiederholung im kommenden Jahr – seien Sie mit dabei 
und vergessen Sie Zeit und Raum.

Trachtnacht

EXIT6

vlnr: Michi Statna (Bass), Franz (Keyboard), Gugo (Gitarre und Gesang), Gitti (Gesang), Hahn im Korb Bgm Hans Grund, Ella (Gesang), Kurt (Schlagzeug),  
Kone (Percussion), Carmen (Gitarre ), GGR Franz Stiegler

Fo
to

: G
er

ha
rd

 S
ch

ra
m

m
el

Fo
to

: Ö
VP

 M
at

ze
nd

or
f-

H
öl

le
s

Mit einem Rockkonzert im Festsaal des Gemeindezentrums 
mischte die Gruppe EXIT6 so richtig auf. 
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Abfuhrtermine 2023 

Leichtverpackungen im Überblick

•  Plastikflaschen (PET-Flaschen wie Mineralwasserflaschen 
bzw. andere Kunsstoffflaschen wie Wasch- und Putzmit-
telflaschen sowie Flaschen für Körperpflegemittel) 

• Joghurt- und andere Becher
• Getränkekartons
• Schalen und Trays für Obst, Gemüse, Takeaway etc.
• Vepackungen von Schnittkäse, Wurst, Schinken
•  Folien und Folienverpackungen von bspw. Mineralwas-

serflaschen

Ab ca. Mitte März, genauer Termin im Internet und auf der Anschlagtafel ersichtlich, besteht 
wieder jeden Samstag von 09:00 bis 12:00 und jeden Mittwoch von 14:00 bis spätestens 
18:00 Uhr (je nach Lichtverhältnissen) die Möglichkeit Grün- und Strauchschnitt (keine Wur-
zelstöcke) in der Grüngutdeponie der Gemeinde zu entsorgen.
Achtung: Ab 2023 werden in Niederösterreich alle Verpackungen aus Kunststoff, wie Jo-
ghurtbecher, Sackerl oder Plastikflaschen zusammen mit Verpackungen wie Getränkekar-
tons und Verpackungen aus Metall, wie Aludosen, Konserven oder Tierfutterverpackungen 
in der Gelben Tonne oder dem gelben Sack gesammelt. Die Metallabfallcontainer bei den 
Sammelstellen werden entfernt.

Bei Bedarf können pro Haushalt noch weitere 
4 gelbe Säcke in der zweiten Jahreshälfte am 
Gemeindeamt abgeholt werden.

Die Grüngutdeponie ist bis Mitte März 2023 geschlossen

RAYON-EINTEILUNG
RAYON 1 
Adlerweg; Amselweg; An der Raxstraße; 
Bachweg; Birkenweg; Brunnengasse; 
Buchenweg; Burgunderweg; Dr. Max Jung-
Straße; Eibenstraße; Eichenweg; Elsterweg; 
Erlenweg; Euroweg; Falkenweg; Fichten-
weg; Finkenweg; Fliederweg; Föhrenweg; 
Försterweg; Jägerweg; Lärchenweg; Lilien-
weg; Lindenweg; Meisenweg; Narzissen-
weg; Nelkenweg; Rabenweg; Rebenweg; 
Rosenstraße; Schneebergstraße; Schwal-
benweg; Siedlungsstraße; Sperberweg; 
Sportplatzstraße; Tannenweg; Traminerweg; 
Traubenweg; Tulpenweg; Wassergasse; 
Weidenweg; Weingartenweg;

RAYON 2 
Am Sportplatz; Am Teichweg; 
Badener straße; Bahngasse; Feld-
gasse; Gartengasse; Gewerbestra-
ße; Höllesstraße; Kirchengasse; 
Kirchfeldgasse; Kleefeldgasse; 
Marktstraße; Prof. E. Amon-Ring; 
Sollenauerweg; Bahnzeile; Bründl-
weg; Eisnerweg; Grabenweg; 
Hauptstraße; Holzweg; Hügelweg; 
J. Hütterer-Weg; Krautgartenweg; 
Pecherweg; Schießplatzstraße; 
Waldstraße; Wiesenweg

RESTMÜLLABFUHR - Rayon 1
Donnerstag, 19.01.2023
Donnerstag, 16.02.2023
Donnerstag, 16.03.2023
Freitag, 14.04.2023
Donnerstag, 11.05.2023
Mittwoch, 07.06.2023
Donnerstag, 06.07.2023
Donnerstag, 03.08.2023
Donnerstag, 31.08.2023
Donnerstag, 28.09.2023
Donnerstag, 25.10.2023
Donnerstag, 23.11.2023
Donnerstag, 21.12.2023

RESTMÜLLABFUHR - Rayon 2
Mittwoch, 04.01.2023
Donnerstag, 02.02.2023
Donnerstag, 02.03.2023
Donnerstag, 30.03.2023
Donnerstag, 27.04.2023
Donnerstag, 25.05.2023
Donnerstag, 22.06.2023
Donnerstag, 20.07.2023
Freitag, 18.08.2023
Mittwoch, 13.09.2023
Donnerstag, 12.10.2023
Donnerstag, 09.11.2023
Mittwoch, 06.12.2023

ABFUHR DER BIOTONNE 
Mittwoch, 04.01.2023
Donnerstag, 19.01.2023
Donnerstag, 02.02.2023
Donnerstag, 16.02.2023
Donnerstag, 02.03.2023
Donnerstag, 16.03.2023
Donnerstag, 30.03.2023
Donnerstag, 13.04.2023
Donnerstag, 27.04.2023
Donnerstag, 11.05.2023
Donnerstag, 25.05.2023
Mittwoch, 07.06.2023
Donnerstag, 22.06.2023
Donnerstag, 06.07.2023
Donnerstag, 20.07.2023
Donnerstag, 03.08.2023
Donnerstag, 17.08.2023
Donnerstag, 31.08.2023
Mittwoch, 13.09.2023
Donnerstag, 28.09.2023
Donnerstag, 12.10.2023
Mittwoch, 25.10.2023
Donnerstag, 09.11.2023
Donnerstag, 23.11.2023
Mittwoch, 06.12.2023
Donnerstag, 21.12.2023

ABFUHR DER GELBEN SÄCKE
Mittwoch, 11.01.2023
Mittwoch, 08.02.2023
Mittwoch, 08.03.2023
Mittwoch, 05.04.2023
Donnerstag, 04.05.2023
Donnerstag, 01.06.2023
Mitttwoch, 28.06.2023
Mittwoch, 26.07.2023
Mittwoch, 23.08.2023
Mittwoch, 20.09.2023
Mittwoch, 18.10.2023
Dienstag, 14.11.2023
Mittwoch, 13.12.2023

ABFUHR DER PAPIERTONNE 
Mittwoch, 11.01.2023
Mittwoch, 08.02.2023
Mittwoch, 08.03.2023
Mittwoch, 05.04.2023
Freitag, 05.05.2023
Samstag, 03.06.2023
Mittwoch, 28.06.2023
Mittwoch, 26.07.2023
Mittwoch, 23.08.2023
Mittwoch, 20.09.2023
Mittwoch, 18.10.2023
Dienstag, 14.11.2023
Mittwoch, 13.12.2023 BAUHOFTERMINE 

Jeden Freitag (ausgen. Feiertage)
08:00 - 11:30 Uhr

und folgende Samstage
Samstag, 14.01.2023
Samstag, 04.02.2023
Samstag, 04.03.2023
Samstag, 01.04.2023
Samstag, 06.05.2023
Samstag, 03.06.2023
Samstag, 01.07.2023
Samstag, 05.08.2023
Samstag, 02.09.2023
Samstag, 07.10.2023
Samstag, 04.11.2023
Samstag, 02.12.2023

Abgabeberechtigungskarte nicht vergessen!
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Ab ins Gelbe
So lautet das Motto für die Umstellung der Verpackungssammlung ab 1. Jänner 2023 in Niederösterreich. Die Sammlung im 
gelben Sack oder der gelben Tonne wird nun noch einfacher.
Bisher konnten alle Hohlkörper aus Kunststoff (z.B. PET-Flaschen, Putzmittelflaschen, Duschbadflaschen, etc.), Tetrapaks 
und Metallverpackungen aus Weißblech und Aluminium (z.B. Konservendosen, Alufolie, Deckel, Tuben, etc.) gesammelt 
werden. Ab Jahresbeginn 2023 wird die Sammlung von Verpackungen noch umfangreicher und gleichzeitig leichter ver-
ständlich. So dürfen ab diesem Zeitpunkt alle Verpackungen, außer Glas und Papier, in den gelben Sack/die gelbe Tonne.

Besseres Recycling
Das heißt, von nun an kommen z.B. auch kleines Trans-
portverpackungsstyropor, Fleischtassen, Plastikbecher, 
Sackerl, Senftuben, Chipssackerl, Fertigsuppenbeutel, 
etc. mit in den gelben Sack oder in die gelbe Tonne. Die 
verschiedenen Verpackungsarten werden nach der Abho-
lung wieder sauber getrennt, bleiben uns als Wertstoffe im 
Kreislauf erhalten und können sinnvoll recycelt werden.

Sackrollen werden verdoppelt
Um dem wachsenden Müllvolumen entgegenzuwirken, 
werden in Matzendorf seit Anfang Dezember an alle Haus-
halte die doppelte Menge an gelben Sackrollen verteilt. 
Somit erhält ein Haushalt statt einer Rolle, zwei Rollen für 
das gesamte Jahr.

Müllabfuhr kommt öfter
Ebenfalls wird das Abfuhrintervall angepasst: So erfolgt 
die Abholung der gelben Säcke bzw. der gelben Tonne ab 
1. Jänner 2023 zukünftig alle 4 Wochen, anstatt der bis-
herigen 8 Wochen.

Verpackungen aus Kunststoff
z.B. Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbecher, Fleisch-
tassen, Obst- oder Gemüseschalen, Kunststoffnetze für 
beispielsweise Obst, Wurst- und Käseverpackungen, 
Plastik-Tragetaschen, Blisterverpackungen von Tabletten 
etc.

Verpackungen aus Materialverbund
z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, Kaffee-
verpackungen, Tiefkühlverpackungen, Fertigsuppenbeu-
tel, Instantkaffeedosen etc.

Kunststoff verpackungen Hohlkörper
z.B. PET-Flaschen, Verpackungen für Wasch- und Reini-
gungsmittel, Shampooflaschen, Speiseöl-Kunststofffla-
schen, etc.
Kunststoffkanister empfehlen wir aufgrund des Volumens 
ins ASZ/WSZ zu bringen.

Verpackungen aus Metall und Aluminium
z.B. Getränke- und Konservendosen, Konservendeckel, 
Kronkorken, Deckel von Milchprodukten, Marmeladede-
ckel, Tuben von beispielsweise Senf oder Tomatenmark, 
Menüschalen aus Aluminium etc.

Verpackungen aus Styropor
z.B. von Transportverpackungen div. Elektrogeräte, Styropor-
chips etc.

Verpackungen aus Textil
z.B. Juteverpackungen, Baumwollsackerl für beispielsweise 
Reis etc.

Verpackungen aus Holz
z.B. kleine Obststeigen, Tortenschachtel aus Holz etc.

Verpackungen aus Porzellan, Keramik, Ton und 
Steingut

z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue etc.
Verpackungen aus Kork

z.B. Flaschenverschlüsse etc.
Verpackungen aus biologisch abbaubaren  
Materialien

z.B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-Kunststoff-
verpackungen“ etc.

Ei
ne Runde geht noch

Gelbe Tonne und Gelber Sack: 

DIE ALLESKÖNNER
für Leicht- und Metallverpackungen

Ab 2023 geht mehr:
Alle Leicht- und Metallverpackungen kommen in die Gelbe Tonne 
oder den Gelben Sack. Am besten leer und flachgedrückt. 
Weitere Infos auf www.oesterreich-sammelt.at

ÖSTERREICH
SAMMELT
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TIERÄRZTE: Zum Zeitpunkt der Fertigstellung der Ausgabe standen die Sonn- und Feiertagsdiensteinteilungen noch nicht fest 

für Lichtenwörth, Eggendorf, Zillingdorf, Sollenau, Felixdorf, Matzendorf-Hölles, Theresienfeld, 
Schönau a. d. Triesting, Günselsdorf, Tattendorf, Teesdorf, Neurißhof-Blumau 

Dr. Edwin NEUBER 2492 Eggendorf  Inselweg 1   Tel. 02622/73270
Dr. Jochen RAUSCH 2603 Felixdorf  Hauptstrasse 33  Tel. 02628/62 243
Dr. Birgitta GISPERG 2751 Matzendorf  Badenerstraße 19  Tel. 02628/66 390
Dr. Lydia SCHUSTER 2492 Eggendorf  Untere Feldgasse 1  Tel. 02622/733 14
Dr. Stefanie HEISSENBERGER 2493 Lichtenwörth  Karl Albrecht Gasse 5  Tel. 02622/75 266
Dr. Fahima CICO 2601 Sollenau  Hauptplatz 1   Tel. 0664 454 24 74
Dr. Ileana DUDAS-MECLES 2604 Thersesienfeld  Hauptplatz 1   Tel. 02622 712 45

JÄNNER
14.1/15.1. Dr. Jochen Rausch
21.1/22.1. Dr. Birgitta Gisperg
28.1/29.1. Dr. Edwin Neuber

FEBRUAR
11.2./12.2. Dr. Lydia Schuster
18.2./19.2. Dr. Stefanie Heissenberger
25.2./26.2 Dr. Fahima Cico

MÄRZ
4.3./5.3. Dr. Ileana Dudas-Mecles
11.3/12.3 Dr. Lydia Schuster
18.3/19.3 Dr. Jochen Rausch
25.3/26.3 Dr. Birgitta Gisperg

APRIL
1.4./2.4. Dr. Edwin Neuber
15.4./16.4. Dr. Stefanie Heissenberger
22.4./24.4. Dr. Fahima Cico

MAI
6.5./7.5. Dr. Lydia Schuster
13.5./14.5.   Dr. Jochen Rausch
20.5./21.5. Dr. Birgitta Gisperg

JUNI
3.6./4.6. Dr. Edwin Neuber
10.6./11.6. Dr. Stefanie Heissenberger
17.6./18.6. Dr. Fahima Cico
25.6. Dr. Ileana Dudas-Mecles

Jänner JuliFebruar AugustMärz SeptemberApril OktoberMai NovemberJuni Dezember
1 Civitas Nova
2 Merkur
3 Mariahilf
4 Zehnergürtel
5 Felixdorf
6 Fischapark
7 Heiland Apo
8 Sollenau
9 Bahnhof
10 Piesting
11 Civitas Nova
12 Merkur
13 Mariahilf
14 Zehnergürtel
15 Felixdorf
16 Fischapark
17 Heiland Apo
18 Sollenau
19 Bahnhof
20 Piesting
21 Civitas Nova
22 Merkur
23 Mariahilf
24 Zehnergürtel
25 Felixdorf
26 Fischapark
27 Heiland Apo
28 Sollenau
29 Bahnhof
30 Piesting
31 Civitas Nova

1 Civitas Nova
2 Merkur
3 Mariahilf
4 Zehnergürtel
5 Felixdorf
6 Fischapark
7 Heiland Apo
8 Sollenau
9 Bahnhof
10 Piesting
11 Civitas Nova
12 Merkur
13 Mariahilf
14 Zehnergürtel
15 Felixdorf
16 Fischapark
17 Heiland Apo
18 Sollenau
19 Bahnhof
20 Piesting
21 Civitas Nova
22 Merkur
23 Mariahilf
24 Zehnergürtel
25 Felixdorf
26 Fischapark
27 Heiland Apo
28 Sollenau
29 Bahnhof
30 Piesting
31 Civitas Nova

1 Zehnergürtel
2 Felixdorf
3 Fischapark
4 Heiland Apo
5 Sollenau
6 Bahnhof
7 Piesting
8 Civitas Nova
9 Merkur
10 Mariahilf
11 Zehnergürtel
12 Felixdorf
13 Fischapark
14 Heiland Apo
15 Sollenau
16 Bahnhof
17 Piesting
18 Civitas Nova
19 Merkur
20 Mariahilf
21 Zehnergürtel
22 Felixdorf
23 Fischapark
24 Heiland Apo
25 Sollenau
26 Bahnhof
27 Piesting
28 Civitas Nova
29 Merkur
30 Mariahilf

1 Piesting
2 Civitas Nova
3 Merkur
4 Mariahilf
5 Zehnergürtel
6 Felixdorf
7 Fischapark
8 Heiland Apo
9 Sollenau
10 Bahnhof
11 Piesting
12 Civitas Nova
13 Merkur
14 Mariahilf
15 Zehnergürtel
16 Felixdorf
17 Fischapark
18 Heiland Apo
19 Sollenau
20 Bahnhof
21 Piesting
22 Civitas Nova
23 Merkur
24 Mariahilf
25 Zehnergürtel
26 Felixdorf
27 Fischapark
28 Heiland Apo
29 Sollenau
30 Bahnhof
31 Piesting

1 Merkur
2 Mariahilf
3 Zehnergürtel
4 Felixdorf
5 Fischapark
6 Heiland Apo
7 Sollenau
8 Bahnhof
9 Piesting
10 Civitas Nova
11 Merkur
12 Mariahilf
13 Zehnergürtel
14 Felixdorf
15 Fischapark
16 Heiland Apo
17 Sollenau
18 Bahnhof
19 Piesting
20 Civitas Nova
21 Merkur
22 Mariahilf
23 Zehnergürtel
24 Felixdorf
25 Fischapark
26 Heiland Apo
27 Sollenau
28 Bahnhof
29 Piesting
30 Civitas Nova
31 Merkur

1 Felixdorf
2 Fischapark
3 Heiland Apo
4 Sollenau
5 Bahnhof
6 Piesting
7 Civitas Nova
8 Merkur
9 Mariahilf
10 Zehnergürtel
11 Felixdorf
12 Fischapark
13 Heiland Apo
14 Sollenau
15 Bahnhof
16 Piesting
17 Civitas Nova
18 Merkur
19 Mariahilf
20 Zehnergürtel
21 Felixdorf
22 Fischapark
23 Heiland Apo
24 Sollenau
25 Bahnhof
26 Piesting
27 Civitas Nova
28 Merkur
29 Mariahilf
30 Zehnergürtel

1 Merkur
2 Mariahilf
3 Zehnergürtel
4 Felixdorf
5 Fischapark
6 Heiland Apo
7 Sollenau
8 Bahnhof
9 Piesting
10 Civitas Nova
11 Merkur
12 Mariahilf
13 Zehnergürtel
14 Felixdorf
15 Fischapark
16 Heiland Apo
17 Sollenau
18 Bahnhof
19 Piesting
20 Civitas Nova
21 Merkur
22 Mariahilf
23 Zehnergürtel
24 Felixdorf
25 Fischapark
26 Heiland Apo
27 Sollenau
28 Bahnhof

1 Merkur
2 Mariahilf
3 Zehnergürtel
4 Felixdorf
5 Fischapark
6 Heiland Apo
7 Sollenau
8 Bahnhof
9 Piesting
10 Civitas Nova
11 Merkur
12 Mariahilf
13 Zehnergürtel
14 Felixdorf
15 Fischapark
16 Heiland Apo
17 Sollenau
18 Bahnhof
19 Piesting
20 Civitas Nova
21 Merkur
22 Mariahilf
23 Zehnergürtel
24 Felixdorf
25 Fischapark
26 Heiland Apo
27 Sollenau
28 Bahnhof
29 Piesting
30 Civitas Nova

1 Zehnergürtel
2 Felixdorf
3 Fischapark
4 Heiland Apo
5 Sollenau
6 Bahnhof
7 Piesting
8 Civitas Nova
9 Merkur
10 Mariahilf
11 Zehnergürtel
12 Felixdorf
13 Fischapark
14 Heiland Apo
15 Sollenau
16 Bahnhof
17 Piesting
18 Civitas Nova
19 Merkur
20 Mariahilf
21 Zehnergürtel
22 Felixdorf
23 Fischapark
24 Heiland Apo
25 Sollenau
26 Bahnhof
27 Piesting
28 Civitas Nova
29 Merkur
30 Mariahilf
31 Zehnergürtel

1 Civitas Nova
2 Merkur
3 Mariahilf
4 Zehnergürtel
5 Felixdorf
6 Fischapark
7 Heiland Apo
8 Sollenau
9 Bahnhof
10 Piesting
11 Civitas Nova
12 Merkur
13 Mariahilf
14 Zehnergürtel
15 Felixdorf
16 Fischapark
17 Heiland Apo
18 Sollenau
19 Bahnhof
20 Piesting
21 Civitas Nova
22 Merkur
23 Mariahilf
24 Zehnergürtel
25 Felixdorf
26 Fischapark
27 Heiland Apo
28 Sollenau
29 Bahnhof
30 Piesting

1 Mariahilf
2 Zehnergürtel
3 Felixdorf
4 Fischapark
5 Heiland Apo
6 Sollenau
7 Bahnhof
8 Piesting
9 Civitas Nova
10 Merkur
11 Mariahilf
12 Zehnergürtel
13 Felixdorf
14 Fischapark
15 Heiland Apo
16 Sollenau
17 Bahnhof
18 Piesting
19 Civitas Nova
20 Merkur
21 Mariahilf
22 Zehnergürtel
23 Felixdorf
24 Fischapark
25 Heiland Apo
26 Sollenau
27 Bahnhof
28 Piesting
29 Civitas Nova
30 Merkur
31 Mariahilf

1 Felixdorf
2 Fischapark
3 Heiland Apo
4 Sollenau
5 Bahnhof
6 Piesting
7 Civitas Nova
8 Merkur
9 Mariahilf
10 Zehnergürtel
11 Felixdorf
12 Fischapark
13 Heiland Apo
14 Sollenau
15 Bahnhof
16 Piesting
17 Civitas Nova
18 Merkur
19 Mariahilf
20 Zehnergürtel
21 Felixdorf
22 Fischapark
23 Heiland Apo
24 Sollenau
25 Bahnhof
26 Piesting
27 Civitas Nova
28 Merkur
29 Mariahilf
30 Zehnergürtel
31 Felixdorf

Civitas Nova Apotheke
Prof. Dr. Koren Straße 8a
2700 Wiener Neustadt
02622-26616 

Heiland Apotheke
Pottendorfer Straße 6
2700 Wiener Neustadt
02622-22128-0

Apotheke zur Mariahilf 
Hauptplatz 21
2700 Wr. Neustadt
02622 23 153

Merkur Apotheke
Stadionstr. 6 – 12
2700 Wiener Neustadt
02622-86165

Zehnergürtel Apotheke
Roseggergasse 55
2700 Wiener Neustadt
02622-66356

St. Hubertus Apotheke 
Hauptstrasse 25
2603 Felixdorf
02628-62222

Fischaparkapotheke
Zehner Gasse 12-24
2700 Wiener Neustadt
02622-24020

Hubertus Apotheke
Wr. Neustädter Straße 1
2601 Sollenau
02628-47781

Bahnhof Apotheke
Zehnergase 4
2700 Wr. Neustadt
02622 232930

Apotheke zum Hl. Leonhard
Wöllersdofer Srasse 1
2753 Markt Piesting
02633-42269

WIENER NEUSTADT
Apothekenbereitschaftsdienst 2023
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 1  Neujahr
 2  Gregor
 3  Genoveva
 4 Angela
 5  Emilia
 6  Hl. 3 Könige
 7  Valentin
 8  Severin
 9  Julian
 10  Leonie
 11  Theodosius
 12  Tatjana
 13  Jutta
 14  Felix
 15  Maurus
 16  Marcel
 17  Antonius
 18  Uwe
 19  Marius
 20  Sebastian
 21 Agnes
 22  Günter G.
 23  Heinrich 
 24  Franz
 25  Paulus
 26  Paula
 27  Angela
 28  Thomas
 29  Valerius
 30  Martina
 31  Johannes

 1  Brigitta
 2  Jakob
 3  Oskar
 4  Christian
 5  Agatha
 6  Doris
 7  Richard
	 8		Josefina
 9  Anna
 10  Siegmar
 11  Benedikt
 12  Gregor
 13  Christina
 14  Valentin
 15  Siegfried
 16  Juliana
 17  Silvinus
 18  Berni
 19  Hadwig
 20  Falko
 21  Peter
 22  Isabella
 23  Raffaela
 24  Matthias
 25  Walburga
 26  Gerlinde
 27  Gabriel
 28  Silvana

 1  Roger
 2  Agnes
 3  Friedrich
 4 Edwin
 5  Olivia
 6  Nicole
 7  Felicitas
 8  Johannes
 9  Franziska
 10  Emil
 11  Rosina
 12  Beatrix
 13  Leander
 14  Eva
 15  Louise
 16  Eduard
 17  Patrick
 18  Sibylle
 19  Josef
 20  Claudia
 21  Alexandra
 22  Lea
 23  Otto
 24  Elias
 25  Judith
 26  Lara
 27 Helmut
 28  Markus
 29  Helmut
 30  Amadeus
 31 Irene

 1  Frank
 2  Palmsonntag
 3  Richard
 4  Isidor
 5  Vinzenz
 6  Wilhelm
 7  Johann
 8  Beate
 9  Ostersonntg.
 10  Ostermontag
 11  Hildebrand
 12  Julius
 13  Martin
 14  Erna
 15  Anastasia
 16  Bernadette
 17 Rudolph
 18  Werner
 19  Emma
 20  Wilhelm
 21  Konrad
 22  Alfred
 23  Georg
 24  Helmut
 25  Johannes O.
 26  Helene
 27  Petrus
 28  Ludwig
 29  Roswitha
 30  Silvio

 1 Staatsfeiert.
 2 Boris
 3  Jakob
 4  Florian
 5  Sigrid
 6  Antonia
 7  Gisela
 8  Ulrike
 9  Volkmar
 10  Liliana
 11  Gangolf
 12 Pankratius
 13  Severatius
 14  Muttertag
 15  Sophie
 16  Johann
 17  Walter
 18  Christi Hmf.
 19  Yvonne
 20  Mirella
 21  Christoph
 22  Rita
 23  Renata
 24  Dagmar
 25  Magdalena
 26  Philipp
 27  August
	 28		Pfingstso.
	 29		Pfingstmo.
 30  Otto
  31  Petra

 1  Justin
 2  Armin
 3  Karl
 4  Klothilde
 5  Erika
 6  Kevin
 7  Robert
 8  Fronleichn.
 9  Annamaria
 10  Heinrich
 11  Vatertag
 12  Guido
 13  Bernhard
 14  Hartwig
 15  Lothar
 16  Benno
 17  Alena
 18  Elisabeth
 19  Juliana
 20  Margot
 21  Alois
 22  Thomas
 23  Marion 
 24  Johannes
 25  Dorothea
 26  Anthelm
 27  Hemma
 28  Harald
 29  Paul
 30  Otto

 1 Aaron
 2 Wiltrud
 3 Thomas
 4 Ulrich
 5 Albrecht
 6 Marietta
 7 Willibald
 8 Kilian
 9 Augustin
 10 Engelbert
 11 Oliver
 12 Felix
 13 Heinrich
 14 Roland
 15 Egon
 16 Irmgard
 17 Charlotte
 18 Friedrich
 19 Bernulf
 20 Margaretha
 21 Daniel
 22 Maria Magd.
 23 Birgitta
 24 Christoph
 25 Thomas
 26 Anna
 27 Natalie
 28 Adele
 29 Martha
 30 Ingeborg
 31 Ignatuis

 1 Nadja
 2 Julian
 3 Lydia
 4 Rainer
 5 Oswald
 6 Gilbert
 7 Albert
 8 Dominik
 9 Edith
 10 Lars
 11 Klara
 12 Karl
 13 Marko
 14 Maximilian
 15 Mariä Hmf.
 16 Stefan
 17 Janine
 18 Claudia
 19 Johann
 20 Bernhard
 21 Maximilian
 22 Regina
 23 Rosa
 24 Michaela
 25 Ludwig
 26 Gregor
 27 Monika
 28 Augustin
 29 Sabine
 30 Rebekka
 31 Raimund

 1 Verena
 2 Ingrid
 3 Gregor
 4 Sven
 5 Teresa
 6 Bertram
 7 Regina
 8 Mariä Geb.
 9 Edgar
 10 Diethard
 11 Felix
 12 Maria
 13 Tobias
 14 Cornelius
 15 Dolores
 16 Ludmilla 
 17 Robert
 18 Rica
 19 Igor
 20 Susanne
 21 Matthäus
 22 Emmeram
 23 Linus
 24 Rupert
 25 Serge
 26 Damien
 27 Hiltrud
 28 Lioba
 29 Michael
 30 Victor

 1 Remigius
 2 Gideon
 3 Ewald
 4 Franz
 5 Gallina
 6 Bruno
 7 Jörg
 8 Simeon
 9 Günter
 10 Samuel
 11 Jakob
 12 Gottfreid
 13 Eduard
 14 Kallixtus
 15 Theresia
 16 Hedwig
 17 Anselm
 18 Lukas
 19 Isaak
 20 Wendelin
 21 Ursula
 22 Cordula
 23 Serverin 
 24 Anton
 25 Krispin
 26 Nationalftg.
 27 Sabina
 28 Thaddäus
 29 Melinda
 30 Angelo.
 31 Wolfgang

 1 Allerheiligen
 2 Allerseelen
 3 Hubert
 4 Modesta
 5 Elisabeth
 6 Leonhard
 7 Carina 
 8  Gottfried
 9  Theodor
 10 Andreas
 11 Martin
 12 Emil
 13 Livia
 14 Sidonia
 15 Leopold
 16 Otmar
 17 Gertrud
 18 Philippine
 19 Elisabeth
 20 Edmund
 21 Amalie
 22 Cäcilia
 23 Clemens
 24 Flora
 25 Katharina
 26 1. Advent
 27 1. Advent
 28 Jakob
 29 Christine   
 30 Andrea

 1 Natalie
 2 Lucius
 3 2. Advent
 4 Barbara
 5 Reinhard
 6 Nikolaus
 7 Ambrosius
 8 Mariä Empf.
 9  Valerie
 10 3. Advent
 11 Arthur
 12 Johanna
 13 Lucia
 14 Berthold
 15 Nina
 16 Elke
 17 4. Advent
 18 Philipp
 19 Benjamin
 20 Regina
 21 Peter
 22 Jutta
 23 Victoria
 24 Hl. Abend
 25 Christtag
 26 Stephanitag
 27 Fabiola
 28 Donna
 29 David
 30 Lothar
 31 Silvester
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 1  Neujahr
 2  Gregor
 3  Genoveva
 4 Angela
 5  Emilia
 6  Hl. 3 Könige
 7  Valentin
 8  Severin
 9  Julian
 10  Leonie
 11  Theodosius
 12  Tatjana
 13  Jutta
 14  Felix
 15  Maurus
 16  Marcel
 17  Antonius
 18  Uwe
 19  Marius
 20  Sebastian
 21 Agnes
 22  Günter G.
 23  Heinrich 
 24  Franz
 25  Paulus
 26  Paula
 27  Angela
 28  Thomas
 29  Valerius
 30  Martina
 31  Johannes

 1  Brigitta
 2  Jakob
 3  Oskar
 4  Christian
 5  Agatha
 6  Doris
 7  Richard
	 8		Josefina
 9  Anna
 10  Siegmar
 11  Benedikt
 12  Gregor
 13  Christina
 14  Valentin
 15  Siegfried
 16  Juliana
 17  Silvinus
 18  Berni
 19  Hadwig
 20  Falko
 21  Peter
 22  Isabella
 23  Raffaela
 24  Matthias
 25  Walburga
 26  Gerlinde
 27  Gabriel
 28  Silvana

 1  Roger
 2  Agnes
 3  Friedrich
 4 Edwin
 5  Olivia
 6  Nicole
 7  Felicitas
 8  Johannes
 9  Franziska
 10  Emil
 11  Rosina
 12  Beatrix
 13  Leander
 14  Eva
 15  Louise
 16  Eduard
 17  Patrick
 18  Sibylle
 19  Josef
 20  Claudia
 21  Alexandra
 22  Lea
 23  Otto
 24  Elias
 25  Judith
 26  Lara
 27 Helmut
 28  Markus
 29  Helmut
 30  Amadeus
 31 Irene

 1  Frank
 2  Palmsonntag
 3  Richard
 4  Isidor
 5  Vinzenz
 6  Wilhelm
 7  Johann
 8  Beate
 9  Ostersonntg.
 10  Ostermontag
 11  Hildebrand
 12  Julius
 13  Martin
 14  Erna
 15  Anastasia
 16  Bernadette
 17 Rudolph
 18  Werner
 19  Emma
 20  Wilhelm
 21  Konrad
 22  Alfred
 23  Georg
 24  Helmut
 25  Johannes O.
 26  Helene
 27  Petrus
 28  Ludwig
 29  Roswitha
 30  Silvio

 1 Staatsfeiert.
 2 Boris
 3  Jakob
 4  Florian
 5  Sigrid
 6  Antonia
 7  Gisela
 8  Ulrike
 9  Volkmar
 10  Liliana
 11  Gangolf
 12 Pankratius
 13  Severatius
 14  Muttertag
 15  Sophie
 16  Johann
 17  Walter
 18  Christi Hmf.
 19  Yvonne
 20  Mirella
 21  Christoph
 22  Rita
 23  Renata
 24  Dagmar
 25  Magdalena
 26  Philipp
 27  August
	 28		Pfingstso.
	 29		Pfingstmo.
 30  Otto
  31  Petra

 1  Justin
 2  Armin
 3  Karl
 4  Klothilde
 5  Erika
 6  Kevin
 7  Robert
 8  Fronleichn.
 9  Annamaria
 10  Heinrich
 11  Vatertag
 12  Guido
 13  Bernhard
 14  Hartwig
 15  Lothar
 16  Benno
 17  Alena
 18  Elisabeth
 19  Juliana
 20  Margot
 21  Alois
 22  Thomas
 23  Marion 
 24  Johannes
 25  Dorothea
 26  Anthelm
 27  Hemma
 28  Harald
 29  Paul
 30  Otto

 1 Aaron
 2 Wiltrud
 3 Thomas
 4 Ulrich
 5 Albrecht
 6 Marietta
 7 Willibald
 8 Kilian
 9 Augustin
 10 Engelbert
 11 Oliver
 12 Felix
 13 Heinrich
 14 Roland
 15 Egon
 16 Irmgard
 17 Charlotte
 18 Friedrich
 19 Bernulf
 20 Margaretha
 21 Daniel
 22 Maria Magd.
 23 Birgitta
 24 Christoph
 25 Thomas
 26 Anna
 27 Natalie
 28 Adele
 29 Martha
 30 Ingeborg
 31 Ignatuis

 1 Nadja
 2 Julian
 3 Lydia
 4 Rainer
 5 Oswald
 6 Gilbert
 7 Albert
 8 Dominik
 9 Edith
 10 Lars
 11 Klara
 12 Karl
 13 Marko
 14 Maximilian
 15 Mariä Hmf.
 16 Stefan
 17 Janine
 18 Claudia
 19 Johann
 20 Bernhard
 21 Maximilian
 22 Regina
 23 Rosa
 24 Michaela
 25 Ludwig
 26 Gregor
 27 Monika
 28 Augustin
 29 Sabine
 30 Rebekka
 31 Raimund

 1 Verena
 2 Ingrid
 3 Gregor
 4 Sven
 5 Teresa
 6 Bertram
 7 Regina
 8 Mariä Geb.
 9 Edgar
 10 Diethard
 11 Felix
 12 Maria
 13 Tobias
 14 Cornelius
 15 Dolores
 16 Ludmilla 
 17 Robert
 18 Rica
 19 Igor
 20 Susanne
 21 Matthäus
 22 Emmeram
 23 Linus
 24 Rupert
 25 Serge
 26 Damien
 27 Hiltrud
 28 Lioba
 29 Michael
 30 Victor

 1 Remigius
 2 Gideon
 3 Ewald
 4 Franz
 5 Gallina
 6 Bruno
 7 Jörg
 8 Simeon
 9 Günter
 10 Samuel
 11 Jakob
 12 Gottfreid
 13 Eduard
 14 Kallixtus
 15 Theresia
 16 Hedwig
 17 Anselm
 18 Lukas
 19 Isaak
 20 Wendelin
 21 Ursula
 22 Cordula
 23 Serverin 
 24 Anton
 25 Krispin
 26 Nationalftg.
 27 Sabina
 28 Thaddäus
 29 Melinda
 30 Angelo.
 31 Wolfgang

 1 Allerheiligen
 2 Allerseelen
 3 Hubert
 4 Modesta
 5 Elisabeth
 6 Leonhard
 7 Carina 
 8  Gottfried
 9  Theodor
 10 Andreas
 11 Martin
 12 Emil
 13 Livia
 14 Sidonia
 15 Leopold
 16 Otmar
 17 Gertrud
 18 Philippine
 19 Elisabeth
 20 Edmund
 21 Amalie
 22 Cäcilia
 23 Clemens
 24 Flora
 25 Katharina
 26 1. Advent
 27 1. Advent
 28 Jakob
 29 Christine   
 30 Andrea

 1 Natalie
 2 Lucius
 3 2. Advent
 4 Barbara
 5 Reinhard
 6 Nikolaus
 7 Ambrosius
 8 Mariä Empf.
 9  Valerie
 10 3. Advent
 11 Arthur
 12 Johanna
 13 Lucia
 14 Berthold
 15 Nina
 16 Elke
 17 4. Advent
 18 Philipp
 19 Benjamin
 20 Regina
 21 Peter
 22 Jutta
 23 Victoria
 24 Hl. Abend
 25 Christtag
 26 Stephanitag
 27 Fabiola
 28 Donna
 29 David
 30 Lothar
 31 Silvester
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 1  Neujahr
 2  Gregor
 3  Genoveva
 4 Angela
 5  Emilia
 6  Hl. 3 Könige
 7  Valentin
 8  Severin
 9  Julian
 10  Leonie
 11  Theodosius
 12  Tatjana
 13  Jutta
 14  Felix
 15  Maurus
 16  Marcel
 17  Antonius
 18  Uwe
 19  Marius
 20  Sebastian
 21 Agnes
 22  Günter G.
 23  Heinrich 
 24  Franz
 25  Paulus
 26  Paula
 27  Angela
 28  Thomas
 29  Valerius
 30  Martina
 31  Johannes

 1  Brigitta
 2  Jakob
 3  Oskar
 4  Christian
 5  Agatha
 6  Doris
 7  Richard
	 8		Josefina
 9  Anna
 10  Siegmar
 11  Benedikt
 12  Gregor
 13  Christina
 14  Valentin
 15  Siegfried
 16  Juliana
 17  Silvinus
 18  Berni
 19  Hadwig
 20  Falko
 21  Peter
 22  Isabella
 23  Raffaela
 24  Matthias
 25  Walburga
 26  Gerlinde
 27  Gabriel
 28  Silvana

 1  Roger
 2  Agnes
 3  Friedrich
 4 Edwin
 5  Olivia
 6  Nicole
 7  Felicitas
 8  Johannes
 9  Franziska
 10  Emil
 11  Rosina
 12  Beatrix
 13  Leander
 14  Eva
 15  Louise
 16  Eduard
 17  Patrick
 18  Sibylle
 19  Josef
 20  Claudia
 21  Alexandra
 22  Lea
 23  Otto
 24  Elias
 25  Judith
 26  Lara
 27 Helmut
 28  Markus
 29  Helmut
 30  Amadeus
 31 Irene

 1  Frank
 2  Palmsonntag
 3  Richard
 4  Isidor
 5  Vinzenz
 6  Wilhelm
 7  Johann
 8  Beate
 9  Ostersonntg.
 10  Ostermontag
 11  Hildebrand
 12  Julius
 13  Martin
 14  Erna
 15  Anastasia
 16  Bernadette
 17 Rudolph
 18  Werner
 19  Emma
 20  Wilhelm
 21  Konrad
 22  Alfred
 23  Georg
 24  Helmut
 25  Johannes O.
 26  Helene
 27  Petrus
 28  Ludwig
 29  Roswitha
 30  Silvio

 1 Staatsfeiert.
 2 Boris
 3  Jakob
 4  Florian
 5  Sigrid
 6  Antonia
 7  Gisela
 8  Ulrike
 9  Volkmar
 10  Liliana
 11  Gangolf
 12 Pankratius
 13  Severatius
 14  Muttertag
 15  Sophie
 16  Johann
 17  Walter
 18  Christi Hmf.
 19  Yvonne
 20  Mirella
 21  Christoph
 22  Rita
 23  Renata
 24  Dagmar
 25  Magdalena
 26  Philipp
 27  August
	 28		Pfingstso.
	 29		Pfingstmo.
 30  Otto
  31  Petra

 1  Justin
 2  Armin
 3  Karl
 4  Klothilde
 5  Erika
 6  Kevin
 7  Robert
 8  Fronleichn.
 9  Annamaria
 10  Heinrich
 11  Vatertag
 12  Guido
 13  Bernhard
 14  Hartwig
 15  Lothar
 16  Benno
 17  Alena
 18  Elisabeth
 19  Juliana
 20  Margot
 21  Alois
 22  Thomas
 23  Marion 
 24  Johannes
 25  Dorothea
 26  Anthelm
 27  Hemma
 28  Harald
 29  Paul
 30  Otto

 1 Aaron
 2 Wiltrud
 3 Thomas
 4 Ulrich
 5 Albrecht
 6 Marietta
 7 Willibald
 8 Kilian
 9 Augustin
 10 Engelbert
 11 Oliver
 12 Felix
 13 Heinrich
 14 Roland
 15 Egon
 16 Irmgard
 17 Charlotte
 18 Friedrich
 19 Bernulf
 20 Margaretha
 21 Daniel
 22 Maria Magd.
 23 Birgitta
 24 Christoph
 25 Thomas
 26 Anna
 27 Natalie
 28 Adele
 29 Martha
 30 Ingeborg
 31 Ignatuis

 1 Nadja
 2 Julian
 3 Lydia
 4 Rainer
 5 Oswald
 6 Gilbert
 7 Albert
 8 Dominik
 9 Edith
 10 Lars
 11 Klara
 12 Karl
 13 Marko
 14 Maximilian
 15 Mariä Hmf.
 16 Stefan
 17 Janine
 18 Claudia
 19 Johann
 20 Bernhard
 21 Maximilian
 22 Regina
 23 Rosa
 24 Michaela
 25 Ludwig
 26 Gregor
 27 Monika
 28 Augustin
 29 Sabine
 30 Rebekka
 31 Raimund

 1 Verena
 2 Ingrid
 3 Gregor
 4 Sven
 5 Teresa
 6 Bertram
 7 Regina
 8 Mariä Geb.
 9 Edgar
 10 Diethard
 11 Felix
 12 Maria
 13 Tobias
 14 Cornelius
 15 Dolores
 16 Ludmilla 
 17 Robert
 18 Rica
 19 Igor
 20 Susanne
 21 Matthäus
 22 Emmeram
 23 Linus
 24 Rupert
 25 Serge
 26 Damien
 27 Hiltrud
 28 Lioba
 29 Michael
 30 Victor

 1 Remigius
 2 Gideon
 3 Ewald
 4 Franz
 5 Gallina
 6 Bruno
 7 Jörg
 8 Simeon
 9 Günter
 10 Samuel
 11 Jakob
 12 Gottfreid
 13 Eduard
 14 Kallixtus
 15 Theresia
 16 Hedwig
 17 Anselm
 18 Lukas
 19 Isaak
 20 Wendelin
 21 Ursula
 22 Cordula
 23 Serverin 
 24 Anton
 25 Krispin
 26 Nationalftg.
 27 Sabina
 28 Thaddäus
 29 Melinda
 30 Angelo.
 31 Wolfgang

 1 Allerheiligen
 2 Allerseelen
 3 Hubert
 4 Modesta
 5 Elisabeth
 6 Leonhard
 7 Carina 
 8  Gottfried
 9  Theodor
 10 Andreas
 11 Martin
 12 Emil
 13 Livia
 14 Sidonia
 15 Leopold
 16 Otmar
 17 Gertrud
 18 Philippine
 19 Elisabeth
 20 Edmund
 21 Amalie
 22 Cäcilia
 23 Clemens
 24 Flora
 25 Katharina
 26 1. Advent
 27 1. Advent
 28 Jakob
 29 Christine   
 30 Andrea

 1 Natalie
 2 Lucius
 3 2. Advent
 4 Barbara
 5 Reinhard
 6 Nikolaus
 7 Ambrosius
 8 Mariä Empf.
 9  Valerie
 10 3. Advent
 11 Arthur
 12 Johanna
 13 Lucia
 14 Berthold
 15 Nina
 16 Elke
 17 4. Advent
 18 Philipp
 19 Benjamin
 20 Regina
 21 Peter
 22 Jutta
 23 Victoria
 24 Hl. Abend
 25 Christtag
 26 Stephanitag
 27 Fabiola
 28 Donna
 29 David
 30 Lothar
 31 Silvester
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 1  Neujahr
 2  Gregor
 3  Genoveva
 4 Angela
 5  Emilia
 6  Hl. 3 Könige
 7  Valentin
 8  Severin
 9  Julian
 10  Leonie
 11  Theodosius
 12  Tatjana
 13  Jutta
 14  Felix
 15  Maurus
 16  Marcel
 17  Antonius
 18  Uwe
 19  Marius
 20  Sebastian
 21 Agnes
 22  Günter G.
 23  Heinrich 
 24  Franz
 25  Paulus
 26  Paula
 27  Angela
 28  Thomas
 29  Valerius
 30  Martina
 31  Johannes

 1  Brigitta
 2  Jakob
 3  Oskar
 4  Christian
 5  Agatha
 6  Doris
 7  Richard
	 8		Josefina
 9  Anna
 10  Siegmar
 11  Benedikt
 12  Gregor
 13  Christina
 14  Valentin
 15  Siegfried
 16  Juliana
 17  Silvinus
 18  Berni
 19  Hadwig
 20  Falko
 21  Peter
 22  Isabella
 23  Raffaela
 24  Matthias
 25  Walburga
 26  Gerlinde
 27  Gabriel
 28  Silvana

 1  Roger
 2  Agnes
 3  Friedrich
 4 Edwin
 5  Olivia
 6  Nicole
 7  Felicitas
 8  Johannes
 9  Franziska
 10  Emil
 11  Rosina
 12  Beatrix
 13  Leander
 14  Eva
 15  Louise
 16  Eduard
 17  Patrick
 18  Sibylle
 19  Josef
 20  Claudia
 21  Alexandra
 22  Lea
 23  Otto
 24  Elias
 25  Judith
 26  Lara
 27 Helmut
 28  Markus
 29  Helmut
 30  Amadeus
 31 Irene

 1  Frank
 2  Palmsonntag
 3  Richard
 4  Isidor
 5  Vinzenz
 6  Wilhelm
 7  Johann
 8  Beate
 9  Ostersonntg.
 10  Ostermontag
 11  Hildebrand
 12  Julius
 13  Martin
 14  Erna
 15  Anastasia
 16  Bernadette
 17 Rudolph
 18  Werner
 19  Emma
 20  Wilhelm
 21  Konrad
 22  Alfred
 23  Georg
 24  Helmut
 25  Johannes O.
 26  Helene
 27  Petrus
 28  Ludwig
 29  Roswitha
 30  Silvio

 1 Staatsfeiert.
 2 Boris
 3  Jakob
 4  Florian
 5  Sigrid
 6  Antonia
 7  Gisela
 8  Ulrike
 9  Volkmar
 10  Liliana
 11  Gangolf
 12 Pankratius
 13  Severatius
 14  Muttertag
 15  Sophie
 16  Johann
 17  Walter
 18  Christi Hmf.
 19  Yvonne
 20  Mirella
 21  Christoph
 22  Rita
 23  Renata
 24  Dagmar
 25  Magdalena
 26  Philipp
 27  August
	 28		Pfingstso.
	 29		Pfingstmo.
 30  Otto
  31  Petra

 1  Justin
 2  Armin
 3  Karl
 4  Klothilde
 5  Erika
 6  Kevin
 7  Robert
 8  Fronleichn.
 9  Annamaria
 10  Heinrich
 11  Vatertag
 12  Guido
 13  Bernhard
 14  Hartwig
 15  Lothar
 16  Benno
 17  Alena
 18  Elisabeth
 19  Juliana
 20  Margot
 21  Alois
 22  Thomas
 23  Marion 
 24  Johannes
 25  Dorothea
 26  Anthelm
 27  Hemma
 28  Harald
 29  Paul
 30  Otto

 1 Aaron
 2 Wiltrud
 3 Thomas
 4 Ulrich
 5 Albrecht
 6 Marietta
 7 Willibald
 8 Kilian
 9 Augustin
 10 Engelbert
 11 Oliver
 12 Felix
 13 Heinrich
 14 Roland
 15 Egon
 16 Irmgard
 17 Charlotte
 18 Friedrich
 19 Bernulf
 20 Margaretha
 21 Daniel
 22 Maria Magd.
 23 Birgitta
 24 Christoph
 25 Thomas
 26 Anna
 27 Natalie
 28 Adele
 29 Martha
 30 Ingeborg
 31 Ignatuis

 1 Nadja
 2 Julian
 3 Lydia
 4 Rainer
 5 Oswald
 6 Gilbert
 7 Albert
 8 Dominik
 9 Edith
 10 Lars
 11 Klara
 12 Karl
 13 Marko
 14 Maximilian
 15 Mariä Hmf.
 16 Stefan
 17 Janine
 18 Claudia
 19 Johann
 20 Bernhard
 21 Maximilian
 22 Regina
 23 Rosa
 24 Michaela
 25 Ludwig
 26 Gregor
 27 Monika
 28 Augustin
 29 Sabine
 30 Rebekka
 31 Raimund

 1 Verena
 2 Ingrid
 3 Gregor
 4 Sven
 5 Teresa
 6 Bertram
 7 Regina
 8 Mariä Geb.
 9 Edgar
 10 Diethard
 11 Felix
 12 Maria
 13 Tobias
 14 Cornelius
 15 Dolores
 16 Ludmilla 
 17 Robert
 18 Rica
 19 Igor
 20 Susanne
 21 Matthäus
 22 Emmeram
 23 Linus
 24 Rupert
 25 Serge
 26 Damien
 27 Hiltrud
 28 Lioba
 29 Michael
 30 Victor

 1 Remigius
 2 Gideon
 3 Ewald
 4 Franz
 5 Gallina
 6 Bruno
 7 Jörg
 8 Simeon
 9 Günter
 10 Samuel
 11 Jakob
 12 Gottfreid
 13 Eduard
 14 Kallixtus
 15 Theresia
 16 Hedwig
 17 Anselm
 18 Lukas
 19 Isaak
 20 Wendelin
 21 Ursula
 22 Cordula
 23 Serverin 
 24 Anton
 25 Krispin
 26 Nationalftg.
 27 Sabina
 28 Thaddäus
 29 Melinda
 30 Angelo.
 31 Wolfgang

 1 Allerheiligen
 2 Allerseelen
 3 Hubert
 4 Modesta
 5 Elisabeth
 6 Leonhard
 7 Carina 
 8  Gottfried
 9  Theodor
 10 Andreas
 11 Martin
 12 Emil
 13 Livia
 14 Sidonia
 15 Leopold
 16 Otmar
 17 Gertrud
 18 Philippine
 19 Elisabeth
 20 Edmund
 21 Amalie
 22 Cäcilia
 23 Clemens
 24 Flora
 25 Katharina
 26 1. Advent
 27 1. Advent
 28 Jakob
 29 Christine   
 30 Andrea

 1 Natalie
 2 Lucius
 3 2. Advent
 4 Barbara
 5 Reinhard
 6 Nikolaus
 7 Ambrosius
 8 Mariä Empf.
 9  Valerie
 10 3. Advent
 11 Arthur
 12 Johanna
 13 Lucia
 14 Berthold
 15 Nina
 16 Elke
 17 4. Advent
 18 Philipp
 19 Benjamin
 20 Regina
 21 Peter
 22 Jutta
 23 Victoria
 24 Hl. Abend
 25 Christtag
 26 Stephanitag
 27 Fabiola
 28 Donna
 29 David
 30 Lothar
 31 Silvester
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Ausstecktermine 2023 - Matzendorf

Der aktuelle Busfahrplan ist ersichtlich unter: 
https://www.vor.at/fahrplan/fahrplanservices/linienfahrplan/

Bitte achten Sie auf den neuen Fahrplan der ÖBB - ab 11. Dezember 2022. 
Informationen zum neuen Fahrplan und zur Buchung erhalten Reisende 

            außerdem unter oebb.at und beim ÖBB Kundenservice unter 05-1717.

Ausstecktermine 2023 - Hölles

Familie Hans Grund 8
Höllesstraße 4
0650 / 911 17 22
www.heurigen-grund.at

Stelzenheuriger Herbert und Birgit Schagl
Hauptstraße 26, 02628/62923
www.schagl.at

Familie Groiss Norbert
Badenerstraße 13
02628 / 643 43

Weinbau u. Buschenschank Hartberger
Hauptstraße 22, 02628/62187 od. 0650/5196511

Heuriger zum 30er Grund
Badenerstraße 16
02628 / 643 58
www.heurigen-30grund.at

Weingut Gerhard und Maria Schagl
Hauptstraße 18, 02628/62924
www.weingut-schagl.at

Impressum:
Ortsnachrichten Matzendorf-Hölles 
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Matzendorf-Hölles, Badenerstraße 19, 
2751 Matzendorf-Hölles, Tel. 02628/62907, 
www.matzendorf-hoelles.at
Redaktion: Monika Abraham-Wohl

Offenlegung nach § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber und Herausgeber:
Gemeinde Matzendorf-Hölles
Badenerstraße 19
2751 Matzendorf
Bürgermeister Johann Grund

Grundlegende Blattrichtung:
Bürgerservice und Informationen über die Gemeinde 
Matzendorf-Hölles

Beiträge von Vereinen, Ortsgruppen, Privaten etc. 
geben die Ansicht des/der Autors/Autorin wieder. 
Der Inhalt muss nicht der Meinung der Herausgeber 
oder der Redaktion der Matzendorf-Hölles Ortsnach-
richten entsprechen.

Alle männlichen und weiblichen Bezeichnungen in diesem Medium gelten geschlechtsneutral.

Rücknahmeaktion der Christbäume
Hölles
Parkplatz Holzweg/Bahnzeile
Parkplatz Waldstraße/Trift

Matzendorf-Ortskern
Sollenauerweg 5-7/Sportplatz
Feldgasse/Müllinsel bei Wohnanlage
Florianistraße hinter Plakatwand

Matzendorf-Siedlung
Parkplatz Burgunderweg/Jägerweg
Parkplatz Sportplatzstraße/Rodelberg
Brunnengasse bei Wertstoffinsel

Wie jedes Jahr können die Christbäume (ohne jeglichen Aufputz wie Lametta, etc.) an folgenden Stellen abgegeben werden:

Familie Groiss Michael
Badenerstraße 31
0676 / 506 80 66



17ServiceBetter Life 
Solutions

Reinstes Trinkwasser
für Sie und Ihre Familie

• Nitrate und Nitrite
• Viren und Bakterien
• Pflanzenschutzmittel
• Lösungsmittel
• Schwermetalle
• Mikroplastik

Ing. Wolfgang Schagl, Hauptstraße 6, 2751 Hölles
© by Better Life Solutions e.U., ein Partnerbetrieb von TopAqua e.U.

hochwertigste Filtertechnologie entfernt:

www.bls-aqua.at 
office@bls1.at

Tel.: 0650 3505083 

Ein mit 24-Karat Gold beschichtetes Verwirbelungsmodul mit 
Siliziumkristallen sorgt im höchsten Grad für Microclustering, 
Zellgängigkeit und natürliche Wasserstrukturen.
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Klimaschutz im Alltag 
Die eigene CO2-Bilanz verbessern 

Der Schutz des Klimas betrifft alle Bürgerinnen und Bürger. Doch wo genau kann man
bei sich selbst ansetzen und welche Maßnahmen sind die effektivsten? CO2-Rechner 
unterstützen auf dem Weg in einen klimafreundlichen Alltag. 

CO2-Coach nutzen 

Treibhausgase wie CO2 tragen erheblich zum Klima-
wandel bei. Doch jede/r von uns kann Maßnahmen zur 
Reduktion der eigenen CO2-Emissionen ergreifen.
Damit tragen Sie nicht nur zum Umweltschutz bei, son-
dern können auch eine Menge Geld sparen. Wo in
Ihrem individuellen Fall das größte Einsparpotential
liegt und welche Schritte Sie setzen können, finden Sie
mithilfe eines CO2-Rechners heraus, z.B. mit dem kos-
tenlosen CO2-Coach der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes Niederösterreich.  

Was kann ich persönlich tun?

26% der CO2-Emissionen der ÖsterreicherInnen entstehen im Bereich Wohnen (vor allem 
bei Heizen, Warmwasser und Strom), 17% entfallen auf die Ernährung, 20% auf die Mobili-
tät und der größte Teil, nämlich 37%, auf den Konsum.

In diesen Bereichen können Sie ansetzen, um Ihre CO2-Emission zu reduzieren. Stellen Sie 
sich also folgende Fragen: Wie heize ich und wie verwende ich meinen Strom? Wie ernähre 
ich mich? Was und wieviel kaufe ich? Wie bin ich mobil? 

Ökologischen Fußabdruck durch CO2-Coach verbessern 

Lassen Sie sich von einem CO2-Rechner unterstützen. Nutzen Sie den CO2-Coach, der auf 
Basis einfacher Angaben zu Wohnsituation, Heizungsart, Einkaufsverhalten etc. innerhalb 
von 5 Minuten Ihre persönliche CO2-Bilanz erstellt. 

Der CO2-Rechner schlägt die wesentlichen Maßnahmen vor, wie Sie Ihre CO2-Bilanz durch 
Verhaltensänderungen oder Investitionen in klimafreundliche und kostensparende Technolo-
gien deutlich verbessern können - und hilft sogar bei der konkreten Umsetzung.

Zu jeder gewählten Maßnahme zeigt der CO2-Coach eine passende Website oder eine Bera-
tungsstelle an, wodurch sofort mit der konkreten Umsetzung der Klimaschutz-Maßnahme 
begonnen werden kann. Senken Sie die eigenen Energie- und Mobilitätskosten und leisten 
Sie gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz.

Den kostenlosen CO2-Coach finden Sie unter www.energie-noe.at/co2-coach. 
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Presseaussendung

ÖGK erzielt Einigung mit 
NÖ Rettungsorganisationen:  
Langfristige Kooperation fixiert die 
Versorgung der Versicherten in NÖ 

Die aktuelle Einigung bei den Verhandlungen zwischen Österreichischer Gesundheitskasse 
(ÖGK) und den Rettungsorganisationen in Niederösterreich sichert den Versicherten der 
ÖGK die Versorgung mit Rettungstransporten für das kommende Jahr. Medizinisch 
notwendige Transporte sind für die Patientinnen und Patienten weiterhin kostenlos. 

In Niederösterreich werden jährlich 700.000 Kranken-, Rettungs- und Flugtransporte mit der 
ÖGK abgerechnet. Kostenpunkt für die Österreichische Gesundheitskasse: 43 Mio. €. 
Österreichweit wendet die ÖGK für Rettungstransporte rund 250 Mio. € auf.

Ob Krankentransport, Vorsorgeuntersuchung oder Medikamente – für die Österreichische 
Gesundheitskasse stehen die Versicherten immer im Mittelpunkt. Das stete Ziel ist es, die 
beste Lösung für die Patientinnen und Patienten zu finden. Jetzt hat die die ÖGK auf dem 
Gebiet des Kranken- und Rettungstransportes Verrechnungsvereinbarungen mit den 
Rettungsorganisationen in Niederösterreich abgeschlossen. Sie sind die Basis dafür, dass 
ein medizinisch notwendiger Transport ohne finanzielle Belastung für die Versicherten 
erfolgt. 

Aufgrund der guten Vertragspartnerbeziehung konnte bei den aktuellen 
Vertragsverhandlungen eine Einigung für das Jahr 2023 erzielt werden.
Die Versorgung der Patientinnen und Patienten in Niederösterreich ist somit weiterhin ohne 
finanzielle Belastungen für die Versicherten sichergestellt. 

Der ÖGK ist die gute Zusammenarbeit mit den Rettungsorganisationen ein besonderes 
Anliegen. Diese hatte sich nicht zuletzt im Zuge der COVID-19-Pandemie bewährt. 

Rückfragehinweis:
Österreichische Gesundheitskasse
presse@oegk.at

Klimaschutz im Alltag 
Die eigene CO2-Bilanz verbessern 

Der Schutz des Klimas betrifft alle Bürgerinnen und Bürger. Doch wo genau kann man
bei sich selbst ansetzen und welche Maßnahmen sind die effektivsten? CO2-Rechner 
unterstützen auf dem Weg in einen klimafreundlichen Alltag. 

CO2-Coach nutzen 

Treibhausgase wie CO2 tragen erheblich zum Klima-
wandel bei. Doch jede/r von uns kann Maßnahmen zur 
Reduktion der eigenen CO2-Emissionen ergreifen.
Damit tragen Sie nicht nur zum Umweltschutz bei, son-
dern können auch eine Menge Geld sparen. Wo in
Ihrem individuellen Fall das größte Einsparpotential
liegt und welche Schritte Sie setzen können, finden Sie
mithilfe eines CO2-Rechners heraus, z.B. mit dem kos-
tenlosen CO2-Coach der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes Niederösterreich.  

Was kann ich persönlich tun?

26% der CO2-Emissionen der ÖsterreicherInnen entstehen im Bereich Wohnen (vor allem 
bei Heizen, Warmwasser und Strom), 17% entfallen auf die Ernährung, 20% auf die Mobili-
tät und der größte Teil, nämlich 37%, auf den Konsum.

In diesen Bereichen können Sie ansetzen, um Ihre CO2-Emission zu reduzieren. Stellen Sie 
sich also folgende Fragen: Wie heize ich und wie verwende ich meinen Strom? Wie ernähre 
ich mich? Was und wieviel kaufe ich? Wie bin ich mobil? 

Ökologischen Fußabdruck durch CO2-Coach verbessern 

Lassen Sie sich von einem CO2-Rechner unterstützen. Nutzen Sie den CO2-Coach, der auf 
Basis einfacher Angaben zu Wohnsituation, Heizungsart, Einkaufsverhalten etc. innerhalb 
von 5 Minuten Ihre persönliche CO2-Bilanz erstellt. 

Der CO2-Rechner schlägt die wesentlichen Maßnahmen vor, wie Sie Ihre CO2-Bilanz durch 
Verhaltensänderungen oder Investitionen in klimafreundliche und kostensparende Technolo-
gien deutlich verbessern können - und hilft sogar bei der konkreten Umsetzung.

Zu jeder gewählten Maßnahme zeigt der CO2-Coach eine passende Website oder eine Bera-
tungsstelle an, wodurch sofort mit der konkreten Umsetzung der Klimaschutz-Maßnahme 
begonnen werden kann. Senken Sie die eigenen Energie- und Mobilitätskosten und leisten 
Sie gleichzeitig einen Beitrag zum Klimaschutz.

Den kostenlosen CO2-Coach finden Sie unter www.energie-noe.at/co2-coach. 
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Aufgrund des bevorstehenden Jahreswechsels wollen wir Sie auch heuer 
bitten, aus Rücksicht auf ältere und kranke Menschen, die Bestimmungen 
des Pyrotechnikgesetztes 2010 zu beachten! 

Eine detaillierte Information ist auch unter www.matzendorf-hoelles.at un-
ter den Mitteilungen der Gemeinde zu finden bzw. ganzjährig unter www.
ris.bka.gv.at, bzw. an unserer Anschlagtafel. 

Es folgt ein Kurzauszug aus dem Pyrotechnikgesetz: Die Verwendung py-
rotechnischer Gegenstände im gesamten Ortsgebiet, innerhalb und in un-

mittelbarer Nähe von Kirchen, Gottes-
häusern, Krankenanstalten, Kinder-, 
Alters- und Erholungsheimen, sowie 
Tierheimen und Tiergärten ist ver-
boten, sowie die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände und Sätze 
in der Nähe von leicht entzündlichen 
oder explosionsgefährdeten Gegen-
ständen, Anlagen und Orten wie ins-
besondere Tankstellen. 

Pyrotechnik

Gehwege und Gehsteige
Auch dieses Jahr möchte die Gemeinde Mat-
zendorf auf die gesetzlichen Anrainerverpflich-
tungen insbesondere gemäß §93 Straßenver-
kehrsordnung 1960 – StVO, BGBl 1960/159 
idgF, hinweisen:
…(1) die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und fortwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich der in ih-
rem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1m zu säubern und zu bestreuen. 
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. (..)
(6) zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 
der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist 
zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend genann-
ten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet 
sind. 

Die Gemeinde Matzendorf weist ausdrücklich 
darauf hin, dass
-  es sich dabei um eine (zufällige) unverbind-

liche Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, 

aus der kein Rechtsspruch abgeleitet werden 
kann;

-  die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungsgemäße Durch-
führung der Arbeiten in jedem Fall beim ver-
pflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt;

-  eine Übernahme dieser Räum- und Streu-
pflicht durch stillschweigende Übung im 
Sinne des §863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf 
hin, dass jeder Grundeigentümer mindestens 
einen Autoabstellplatz auf Eigengrund zu er-
richten hatte, und der vor allem im Winter bei 
Schneeräumung auch verwendet werden soll. 
Auf einer Straße mit Gegenverkehr müssen 
bei einem abgestellten Fahrzeug noch 2 Fahr-
bahnbreiten zur Verfügung stehen, ansonsten 
ist das Abstellen des Fahrzeuges verboten, 
dies auch ohne Verkehrszeichen!
Den Schneepflügen und Streufahrzeugen, wie 
auch den späteren Kehrfahrzeugen wird die 

Arbeit um ein Vielfaches erleichtert, wenn sich 
alle Verkehrsteilnehmer an gewisse Grund-
pflichten halten würden. Leider nimmt die An-
zahl der Fahrzeuge immer mehr zu, außerdem 
werden sie auch größer, nehmen Sie daher 
bitte mehr Rücksicht aufeinander. Das Parken 
vor Hauseinfahrten ist verboten, auch vor der 
Eigenen.

Die Gemeinde Matzendorf ersucht um Kennt-
nisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrich-
tungen und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Winterdienst
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BEAUTY und HAARSTUDIO 
Renate Luif

Friseursalon, Fußpflege und Kosmetik

 Hauptplatz 2 Top 5
 2601 Sollenau

 Fußpflege und 
 Kosmetik
 Tel. 02628 / 42680

 Friseur
 Tel. 02628 / 62319

Öffnungszeiten
Di-Fr. 8:30 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 13:00 Uhr
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HOMEPAGE: moderner,  
pfiffiger aber auch viel Arbeit
Gerhard Schrammel und Evi Stiegler 
sind gerade beim „Aufbau“ der neuen 
Homepage für unsere Gemeinde, wel-
che im Laufe des kommenden Jahres 
für alle erreichbar sein sollte. Unsere 
bestehende Homepage ist mittlerwei-
le über 20 Jahre jung. Obwohl laufend 
weiterentwickelt, sind die Techno-
logie dahinter und der Server in die 
Jahre gekommen. Also musste ein 
neues System her, welches auch mit 

dem Smartphone besser funktioniert 
und mit der Gem2go-App kommuni-
ziert. Hier sind wir mit dem Anbieter, 
der Gemdat noch mitten in den Fein-
justierungen, damit die neue Seite 
den hohen Ansprüchen auch gerecht 
wird.  Wir sind aber guter Dinge, dass 
wir die vielen kleinen Anpassungen 
bald in den Griff bekommen, sodass 
der Start unserer neuen Homepage 
ein Erfolg wird.

NÖ Kinderbetreuungsoffensive
Schon im November diesen Jahres wurden die erste Schritte 
gesetzt um die Kinderbetreuungsoffensive in den Gemeinden 
zu starten. Mit Jänner 2023 wird das Projekt intensiv, inklusi-
ve weitreichender Förderungen für Gemeinden, gestartet.

AB SOMMER 2023  
Erweiterung des Ferienbetriebes im Kindergarten

Bisher gab es drei Wochen Schließzeit im Sommer, ab  
Sommer 2023 soll diese auf 1 Woche reduziert werden.

AB SEPTEMBER 2023
Beitragsfreie Vormittagsbetreuung der unter 3jährigen 

Bisher war der Vormittag von 7 bis 13 Uhr bereits im Kinder-
garten gratis.  Ab September 2023 wird dies auch für Kinder 
bis 3 Jahren in den Tagesbetreuungseinrichtungen der Fall 
sein. In Kombination mit dem Gratiskindergarten können den 
Familien so Gratis-Vormittagsangebote für Kinder unter 6 
Jahren angeboten werden.

AB SEPTEMBER 2024:  
Öffnung der Kindergärten für 2jährige

Ab September 2024 wird es möglich, dass bereits Kinder ab 
zwei Jahren in den Kindergarten gehen können. Damit wird 
die Lücke zwischen dem Ende der Karenzzeit und dem Eintritt 
in den Kindergarten geschlossen.

EBENFALLS AB SEPTEMBER 2024:  
Reduktion der Gruppengrößen und Verbesserung des 

Betreuungsschlüssels

Gleichzeitig mit der Öffnung der Kindergärten für 2jährige 
werden auch die Gruppengrößen verkleinert. Allgemeine Kin-
dergartengruppen haben derzeit eine Gruppengröße von 25 
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WIR FREUEN UNS AUF EIN WIEDERSEHEN 2023

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr 07.30-12.00 Uhr / 13.30-18.00 Uhr

Sa 07.30-12.00 Uhr

Kindern, ab September 2024 muss auf 22 Kinder reduziert 
werden. In Kleinkindgruppen für unter 3jährige sollen maxi-
mal 15 Kinder mit 3 Personen betreut werden.
Diese Änderungen nur dann, wenn die dafür notwendigen 
Plätze vorhanden sind. 
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Verschönerungsverein Hölles 

MGV Edelweiß Hölles

Seit Oktober ist nun der Kinderspielplatz in Hölles wieder 
geöffnet. Auch wenn noch ein paar Kleinigkeiten fehlen, so 
wird er bereits mit Begeisterung besucht. Ein Dank gilt der 
Gemeinde, die € 5.000,00 gespendet hat und dem FC Trift 
Hölles, der sich mit einer Spende von € 500 beteiligt hat. 
Aufgrund des trockenen Sommers war es heuer besonders 
wichtig Rabatte zu pflegen und zu gießen. Dafür wollen 
wir uns im Speziellen bei Sonja Schlohsnagel bedanken, 
die sich vor allem der Blumen bei der Weinpresse annahm, 
Matthias Artner, der mit seinem Traktor immer wieder zur 
Stelle war um zu gießen und allen anderen, die sich um die 
Rabatte gesorgt haben. 

Zum 111. Mal wurde heuer der Lie-
derabend begangen. Aufgrund Coro-
na konnte letztes Jahr leider kein Be-
standsjubiläum gefeiert werden und 
so wurde der heurige Liederabend zu 
einem Besonderen.
 
Bis auf den letzten Platz war der Saal 
im Gasthaus Zöhling besetzt, unter 
anderem konnte auch Dechant MMag. 
Waclaw Radziejewski und Vizebür-
germeister Leopold Schagl  begrüßt 
werden. Gastchöre waren diesmal 
der Stadtchor Wr. Neustadt, unter der 
Leitung von Eva Weinschenk und aus 
unserer Gemeinde, der Chor Cantiamo 
unter der Leitung von Elizaveta Truk-
hanova, der zum ersten Mal bei unse-
rem Liederabend mit dabei war. Der 

MGV Edelweiß wurde, wie schon in 
den letzten sechs Jahren, von Florian 
Helpersdorfer geleitet. Nach dem ge-
meinsamen Schlusslied „Gern haben 
tuat guat“, fand eine große Tombo-
la mit über 45 wunderbaren Preisen 
statt. Dieser Reingewinn wird für die 
Erhaltung des Männergesangsvereins 
Edelweiß verwendet.  
Anlässlich dieses Jubiläums konnten 
auch mehrere Mitglieder geehrt wer-
den. 30 Jahre Zugehörigkeit - Obmann 
Roland Pammer und Arnold Pammer; 
40 Jahre - Schriftführer Ernst Schagl 
und 60 Jahre - Ehrenobmann Franz 
Schagl.
Der Verein möchte sich bei allen Spen-
dern und Gönnern auf das Allerherz-
lichste bedanken.

Zusätzlich zu diesem Liederabend war 
der MGV Edelweiß auch bei der Hel-
denehrung zu Allerheiligen präsent 
und konnte beim Adventauftakt am 
Platz vor dem Gemeindezentrum für 
weihnachtliche musikalische Umrah-
mung sorgen. Für eine Überraschung 
wurde mit einem musikalischen Enga-
gement  bei der Weihnachtsfeier des 
Pensionistenvereines  gesorgt, was 
auf besondere Dankbarkeit und Freu-
de stieß.
 
Wenn Interesse besteht dem Ver-
ein beizutreten, melden Sie sich 
bitte bei Obmann Roland Pammer 
0699/12347218 oder gerne auch bei 
einem Sangesbruder.
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Feuerwehrjugend Fertigkeits  ab zeichen  
„Feuerwehrtechnik” 
Die Feurwehrjugend Matzendorf bewies 
auch heuer wieder ihr Können. Am Sams-
tag den 22.10.2022 fand in Stollhof das 
Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrtechnik“ 
und „Feuerwehrtechnik-Spiel“ statt. Dabei 
konnten die Jugendlichen im Stationsbe-
trieb über den Ort verteilt ihre Aufgaben 
absolvieren. Dazu gehörten praktische 

Themen wie „der Greifzug”, „Gerätekun-
de“ und therotische Wissensabfragen, wie 
das Testblatt. Insgesamt nahmen 162 Mit-
glieder von gesamt 22 Feuerwehrjugend-
gruppen am Fertigkeitsabzeichen teil. 
Diese bewiesen erfolgreich ihr Können. So 
konnten auch unsere Kids ihre Abzeichen 
erfolgreich erreichen. Abschnittskomman-
dant-Stellvertreter ABI Florian Bartl und 
Bezirkssachbearbeiter BSB Julia Pichler 
konnten den Teilnehmer:innen schließlich 
herzlich gratulieren. Auch die FF Matzen-
dorf freut sich über diesen Erfolg und gra-
tuliert:
Feuerwehrtechnik-Spiel: Miriam Hiebner, 
Gabriel Rohrer
Feuerehrtechnik: Julian Dormayer, Patrick 
Luif, Raphael Luif, Noah Rohrer, Lisa Rei-
terer

Teichreinigung in Matzendorf
Dieses Jahr übernahm die FF Matzendorf 
wieder die Teichreinigung des Löschtei-
ches in Matzendorf. Am Sonntagvormittag 
des 16.10.2022 starteten die Feuerwehr-
mitglieder um 07:00 Uhr mit dem Aus-
pumpen des Teiches. Zugleich wurden 
die freigelegten Ränder und der Grund 
des Teiches mit Schabern gereinigt. Auch 
mehrere Angehörige, sowie Kinder betei-
ligten sich an der Reinigungsaktion. Mit 
Besen, Schaufeln und vereinten Kräften 
wurde so der Teich bis etwa 10:00 von 
Ablagerungen und Verunreinigungen be-
freit. Das Wasser wurde aus dem Teich in 
Güllefässer gepumpt, welche von der Ge-

meinde, sowie privat beigestellt wurden. 
Die Fische wurden für die Reinigung vor-
übergehend in Bottiche umgesiedelt. Um 
dem frischen Wasser auch wieder einen 
funktionierend Ablauf zu ermöglichen, 
reinigten die Feuerwehrleute außerdem 
den Graben, welcher vom Teich weg 
Richtung Norden aus dem Ort rausführt. 
Gegen 11:00 Uhr konnte das Becken 
schließlich wieder mit frischem Wasser 
aus dem Hydranten befüllt werden. So 
konnten auch die Fische wieder in ihre 
gewohnte Umgebung gelassen werden. 
Im Anschluss lud die Gemeinde alle Hel-
ferInnen zu Speisen und Getränken zum 

Heurigen Hartberger ein. Auch die Feuer-
wehr Matzendorf darf sich an dieser Stel-
le nochmals bei allen Beteiligten für ihre 
Hilfe bedanken.

Feuerwehrübung in Volksschule und 
Kindergarten
Am Dienstag den 20.09.2022 war es wie-
der so weit: Die alljährliche Volksschul- 
und Kindergartenübung durfte wieder 
stattfinden. Die Feuerwehr Matzendorf 
simuliert und übt dabei den Brandeinsatz 
in der örtlichen Volksschule, sowie im 
Kindergarten. Aber auch die Lehrkräfte, 
und Pädagoginnen, sowie Kinder üben 
mit. Mittelpunkt der Übung war für diese 
das sichere Verhalten im Brandfall und 
Verlassen der Gebäude. Für die Kinder 
war aber vor Allem auch das Kennenler-
nen der Feuerwehrmitglieder und ihrer 
Ausrüstung interessant. Dabei sollen die 
Berührungsängste mit den Einsatzkräf-
ten genommen werden, damit im Ernst-
fall das Vertrauen zu den Feuerwehrmit-

gliedern besteht. Das Übungsziel für die 
Feuerwehr war außerdem alle Personen 
sicher und unversehrt aus den Gebäuden 
zu retten. Zum Abschluss der erfolgrei-
chen Übung wurden die Kinder der Volks-
schule und des Kindergartens mit Saft 
und Schnitten belohnt.

Die Freiwillige Feuerwehr Matzendorf be-
dankt sich bei allen Lehrkräften und Päd-
agoginnen für die gute Zusammenarbeit.

Fahrzeugbergung
Am Dienstag den 20.09.2022 wurde die 
Feuerwehr Matzendorf kurz nach 19:00 
Uhr zu einer Fahrzeugbergung alarmiert. 
Zwischen Matzendorf und Felixdorf war 
ein Lenker mit seinem PKW von der Fahr-
bahn abgekommen. Manövrierunfähig 
blieb das Fahrzeug mit der Vorderachse 
im Straßengraben und mit dem Heck auf 
der Fahrbahn stehen. Die FF Matzendorf 
rückte mit dem Rüstlöschfahrzeug, dem 
Tankfahrzeug und der Abschleppachse 
zum Einsatz aus. Vor Ort wurde zuerst die 
Einsatzstelle abgesichert und der Ver-
kehr umgeleitet. Mit der Seilwinde des 
Rüstlöschfahrzeuges zogen die Einsatz-
kräfte den PKW zurück auf die Straße. Da 
der befreite PKW unbeschädigt und wie-
derum fahrtüchtig war, konnte der Len-
ker seine Fahrt fortsetzen. Dieser kam 
glücklicherweise ohne Verletzungen und 
mit dem Schock davon. Nach etwa einer 
Stunde konnte die Einsatzstelle rückge-
baut werden.

FF Matzendorf
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Einsätze 
„Waldbrand in Großmittel“ lautete die 
Alarmmeldung am 13. Juli. Wir wurden 
zur Unterstützung der örtlichen Kräfte 
gerufen. Schon bei der Anfahrt war eine 
gigantische Rauchsäule über dem Föh-
renwald zu sehen. Gemeinsam mit Kräf-
ten des Bundesheeres kämpften wir an 
vorderster Front gegen die Flammen. Auf 
Grund der Trockenheit und des sich stän-
dig drehenden Windes wurde der Brand 
immer wieder angefacht. Der Einsatz 
entwickelte sich zu einem den größten 
und längsten Einsätzen der jüngeren Ge-
schichte. 
Die Kameraden der FF Hölles standen 4 
Tage in Folge im Einsatz. Einige unserer 
Mitglieder wurden auch im Bezirksfüh-
rungsstab eingesetzt. Nur durch vollen 
Einsatz und organisierte interne Ablöse 
konnte diese Aufgabe bewältigt werden.

Ausbildung
In der Ausbildung konzentrierten wir uns 
auf unsere Kernaufgaben. Brandeinsatz-
übungen sowie das richtige Arbeiten bei 
Verkehrsunfällen standen am Programm. 
Zusätzlich nahmen unsere B- und C-
Fahrer am Fahrsicherheitstraining im 
ÖAMTC- Fahrtechnikzentrum Teesdorf 
teil. Dort festigten sie ihre Fähigkeiten 
und konnten das Fahren unter erschwer-
ten Bedingungen üben.

Wettkämpfe
Beim Fire Fighter Cup 2022 in Nieder-
rußbach errang unsere Wettkampfgrup-
pe den 2. Platz von 57 angetretenen 
Bewerbsgruppen. Im Finale mussten 
sich unsere Männer nur der FF Pellen-
dorf geschlagen geben, dem 8-plazierten 
der Weltmeisterschaft. Das war bisher 
unser größter Erfolg als Wettkampfgrup-

pe. Monate langes Üben, bis zu drei Mal 
die Woche, zahlte sich aus. Des Weiteren 
konnten auch bei vielen anderen Wett-
kämpfen hervorragende Leistungen er-
zielt werden.

Neue Helme
Um die Kameraden im Einsatzfall best-
möglich zu schützen, wurde in die per-
sönliche Schutzausrüstung investiert. Die 
30 neuen Helme wurden durch Eigenmit-
tel der FF Hölles und durch Unterstützung 
privater Spender finanziert.

Ausblick auf 2023
Folgende Termine sind aus heutiger Sicht 
geplant. 
07.01.2023 Haussammlung in Hölles 
14.01.2023 Feuerwehrball im Gasthaus 
Zöhling 
27.05. und 28.05.2023 Feuerwehrfest in 
der Halle für Alle

Dank an die Bevölkerung
Ich möchte mich hiermit bei allen Ge-
meindebürgern recht herzlich für ihre Un-
terstützung bedanken. Mir ist bewusst, 
dass es in Zeiten wie diesen nicht einfach 
ist finanzielle Unterstützung zu leisten. 
Wie wir gesehen haben, können wir uns 
in diesem Punkt auf unsere Bevölkerung 
auch in schwierigen Zeiten verlassen. 
Ebenso bedanke ich mich bei unserer Ge-
meindeführung für die gute Zusammen-
arbeit.

Ich wünsche Ihnen, werte Gemeindebür-
ger, Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Gut Wehr
EHBI Wolfgang Schagl

FF Hölles
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Pecherpfad

Mit dem Erntedankfest der Pecherei, 
dem traditionellen Pecherhahn, ende-
te am Nationalfeiertag das Jubiläums-
jahr „25 Jahre Erfolgsprojekt Pecher-
pfad Hölles“.

Seit Bestehen wurden 460 ehren-
amtliche Pecher-Schauvorführungen 
für Schulklassen, Reisegruppen aus 
dem In- und Ausland, sowie Info-Ver-
anstaltungen für Wissenschafter aus 
den Fachgebieten Wald, Holz und tra-
ditionelles Handwerk durchgeführt. 
Neben zahlreichen nationalen Preisen 
wurde das Projekt 2011 in die Liste 
des Immateriellen Unesco-Kulturerbes 
aufgenommen. „Durch unser Projekt 
konnte das ausgestorbene Handwerk 
der Pecherei der Nachwelt erhalten 
und in der Region wieder bekannt ge-
macht werden“, freute sich Projektlei-
ter Ernst Schagl zum Saisonschluss. 

Unter dem damaligen Bürgermeister 
Mag. Ernst Anzeletti wurde 1996 nach 
einem Antrag von 8 Proponenten im 
Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen, dass das Gemeindegrundstück 
am Waldrand von Hölles der Pecher-
pfad-Initiatorengruppe, die sich später 
dem örtlichen Verschönerungsverein 
angeschlossen hatte, für die Pecherei 
zum symbolischen Pachtpreis von 1,- 

Schilling zur Verfügung gestellt wird. 
Obwohl der Pecherpfad daher heuer 
eigentlich schon seit 26 Jahren be-
steht, konnte coronabedingt das Jubi-
läumsjahr zum 25-Jahr-Bestand erst 
heuer gefeiert werden. 

Eine besondere Ehre wurde dem „Ge-
burtstagskind“ heuer zuteil: Die Tou-

ristikverantwortlichen des Landes NÖ 
nahmen den Pecherpfad in ihre neue 
Broschüre „100 Gründe über Nieder-
österreich zu staunen“ auf, wo 100 
Geheimtipps quer durch das ganze 
Land dokumentiert sind. 
Beim Pecherhahn am 26.10. dankte 
Projektleiter Ernst Schagl allen, die 
seit dem Bestehen ihren Beitrag zum 
Erhalt des Pecherpfades geleistet ha-
ben, damit die rund 10.000 Pecher, 
die in den vorigen beiden Jahrhunder-
ten von der Pecherei ihre Familien er-
nährt haben, nicht vergessen werden.
Gemeinde und Pecherpfad luden an-
schließend als kleines Dankeschön für 
ihre Unterstützung alle Anwesenden 
zum gemeinsamen Mittagessen ins 
Stüberl zum Stelzenheurigen Birgit 
und Herbert Schagl ein. 

2023 soll für den Pecherpfad, mit Aus-
nahme von Schauvorführungen, wie-
der ein ruhigeres Jahr werden. Dafür 
sind überregionale Aktivitäten wie z.B. 
eine Ausflugsfahrt für Interessierte im 
Frühjahr ins Holzknechtmuseum nach 
Schwarzau/Naßwald ebenso geplant, 
wie eine Harzreise auf die griechische 
Insel Chios, wo seit der Antike das 
wertvolle Mastixharz gewonnen wird 
und damals sogar als Handelsgut mit 
Gold aufgewogen wurde.
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Foto: Pecherpfad 

Bildinfo: Stießen mit dem Föhrenwipfelschnaps zum 25-Jahr-Jubiläum beim Pecherhahn am 26.10. auf das Erfolgsprojekt 25 Jahre Pecherpfad Hölles 
an: Projektleiter Ernst Schagl (ganz links), Ex-Bgm. Wirkl. Hofrat Mag. Ernst Anzeletti (ganz rechts), Vzbgm. Leopold Schagl (8.v.r.) mit den Helfer/Innen 
und Unterstützern des Pecherfestes.
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FC Trift Hölles
Wie immer ist viel los rund um die Trift. 
Im August ging es mit dem Bus auf 
nach St. Corona am Wechsel. Rund 
50 Personen folgten der Einladung, 
darunter auch Vizebürgermeister Le-
opold Schagl. Ausgangspunkt für die 
Rundwanderung „Ameisenpfad“ war 
der Parkplatz beim Gasthaus Orthof 
in St. Corona. Auf dem 2,5 Kilometer 
langen begehbaren Themenwander-
weg lernte man in 15 Stationen ver-
ständlich und spielerisch über das 
Leben der Ameise im Wald: 
Welche Aufgaben hat sie, wer sind 
ihre Nachbarn und wie baut und 
pflegt sie ihr Königreich?
Das Mittagessen und die Getränke, 
welche vom FC Trift Hölles übernom-
men wurden, wurde im Gasthaus Or-
thof eingenommen. Aber, dass das 
noch nicht alles war, war klar – auf 
ging es dann zur Sommerrodelbahn, 
wo alle, die Mut hatten, mit einer 
Geschwindigkeit von bis zu 40km/h 
über Steilkurven und Kreisel 850m 
bergab sausten. 

Vor dem Nachhauseweg kehrten 
noch einige beim Heurigen Herbert 
Schagl ein, um diesen ereignisrei-
chen Tag ausklingen zu lassen. 
Ein Danke an alle Mitglieder und Un-
terstützer, wurde auch heuer, 
wie auch schon im Vorjahr, im Sep-

tember ausgesprochen und zum 
Grillfest mit Spanferkel der Fleische-
rei Johann Hoppel geladen. Keine 
Mühen wurden gescheut, um es in 
den kühleren Septembernächten 
den Gästen so angenehm wie mög-
lich zu machen, und so wurde ein 
Zelt aufgestellt. Obmann Christoph 
Hartberger gab einen Rückblick auf 
das Jahr 2022 und übergab dem 
VV Hölles eine Spende von € 500, 
um diesen, bei den Erneuerungs-
arbeiten des Spielplatzes in Hölles, 
zu unterstützen. Damit fand wieder 
eine gut besuchte Veranstaltung 
des FC Trift Hölles ihren krönenden 
Abschluss.
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TC M
atzendorf-Hölles

Spiel, Spaß und Spannung
TC Matzendorf-Hölles

Bei den Meisterschaften besetzten wir folgende Plätze: 
Herren 35 - Kreisliga C - 4. Platz
Damen Kreisliga B - 6. Platz
Herren 35 Kreisliage E - 4. Platz
Herren Kreisliga D - 5. Platz
Jugend ITN 9,5 - 10,3 - 2. Platz 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde der 
Vorstand einstimmig für weitere 2 Jahre gewählt. Wir sa-
gen danke für das Vertrauen unserer Mitglieder und freuen 
uns schon jetzt auf die Saison 2023, von der es sicher wie-
der einiges zu berichten geben wird.  

Ein großer Dank gilt auch unseren 
langjährigen Mitgliedern und Un-
terstützern, bzw. Obmännern Ar-
nold Pammer und Thomas Hajek, 
die im Zuge der Generalsversamm-
lung zum Ehrenmitglied ernannt 
wurden.

Im Jahr 2022 standen einige Projekte des TC Matzendorf-
Hölles an, die alle für Spiel, Spaß und Spannung sorgten. 
Veranstaltungen, wie das schon in der letzten Zeitung er-
wähnte Pfingstfest und das Sportprojekt mit der Volks-
schule, die nicht nur Freude am Tennis, sondern auch ei-
nige neue Mitglieder brachten. 

Dies wollen wir zum Anlass nehmen und unsere neuen 
Mitglieder begrüßen - Nicole Nagl, Reinhard Resch, Chris-
toph Schuecker, Gerhard Schagl, Goran Kollmann, Patrice 
König, Lukas Gruber, Katja Reischer.

Das Tenniscamp für Kinder, das unter der Leitung 
von Niklas Pammer und seinem Team im August 
stattfand, begeisterte 27 Kinder und Jugendliche 
im Alter zwischen 7 und 15 Jahren. Ein weiteres 
Highlight war das bereits traditionelle Doppeltur-
nier, das der Obmann Markus Pammer ins Leben 
gerufen hat und jährlich begleitet. Herren-, Da-
men- und Mix–Doppel wurden gespielt. Insgesamt 
nahmen 24 Tennisliebhaber daran teil, die vom Pu-
blikum, darunter auch Bürgermeister Hans Grund 
und Vizebürgermeister Leopold Schagl, tatkräftig 
mit Applaus unterstützt wurden. Das Herren-Dop-
pel gewann heuer die Paarung Markus Pammer 
und Gerald Hartberger, das Damen-Doppel Ilse 
Pammer und Katja Reischer und das Mix-Doppel 
konnten Niklas Pammer und Nicole Nagl für sich 
entscheiden. Danke allen Sponsoren und den vie-
len Helfern für die großzügigen Unterstützungen.  

Spielen auch Sie gerne Tennis und  
wollen Mitglied werden?

Infos bei Obmann Markus Pammer
0676 87 44 38 06
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Meisterhaft 
Der Herbst 2022 verlief für alle Mannschaften sehr positiv.  
Die SC MA-HÖ Familie ist stolz auf die Leistungen der SpielerInnen. 

geht in die richtige Richtung! Ich bin 
froh, dass Trainer Marco jetzt von 
Trainer Marian unterstützt wird. Also 
weiterkämpfen wir glauben an euch!      
Unsere U17 hat es zum Meister ge-
schafft – wir gratulieren! Damit spie-
len wir im Frühjahr „Landesliga Obe-
res Play Off“. Das ist für den Verein 
seit langem wieder ein toller Erfolg! 
Jetzt wird die Mannschaft sich opti-
mal auf das OPO der Landesliga vor-
bereiten und ich bin mir sicher, dass 
wir wieder von unseren Jungs tolle 
Spiele sehen werden- auch wenn es 
„etwas“ schwieriger werden wird. 
Da jetzt bereits einige Vereine bei 
uns „anklopfen“ um zu erfahren, was 
wir in der neuen Saison machen, ist 
unsere einheitliche Antwort: „Wir 
nutzen die Winterpause – werden 

uns beraten – eine Entscheidung 
treffen und zuerst mit den Spielern 
reden und diese informieren“. Denn 
eine Kampfmannschaft ist eine 
neue Herausforderung. Wir müssen 
uns breiter aufstellen und vor allem 
brauchen wir auch noch mehr Unter-
stützung. Ohne noch mehr helfende 
Hände - und dies über zwölf Mona-
te – ist dies unmöglich - das ist si-
cherlich die größte Hürde. Darum 
werden wir die beste Lösung für die 
Jungs und den Verein finden.
WIR - der gesamte Vorstand des SC 
Matzendorf-Hölles - wünschen ein 
frohes, ruhiges Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2023 und sagen „Danke“ für die 
großzügige Unterstützung im ge-
samten Jahr 2022.“

Franz Stiegler, Obmann:
„Zu Beginn der Meisterschaft waren 
wir etwas skeptisch eine U7 mit fünf 
Kindern zu stellen, denn ausfallen 
hätte keiner dürfen. Doch dies än-
derte sich schlagartig und wir hatten 
kurzfristig bis zu zwölf Kinder in der 
Mannschaft. 
Spielzüge wurden einstudiert und 
von Spiel zu Spiel zeigte sich eine 
Steigerung. Da es im U7-Bewerb 
noch keine Meisterschaft gibt, 
stürmten unsere Jüngsten in den 
Freundschaftsspielen von Sieg zu 
Sieg. Aber viel mehr als der Sieg 
zählt für den Trainer die Freude und 
die Motivation, die dahintersteckt. 
In unserer U9 suchen wir für das 
Frühjahr noch Verstärkung um die 
neun Kinder, die derzeit viel trainie-
ren und erfolgreich sind, zu unter-
stützen.  Im Herbst spulte diese 
Mannschaft schon fast „Englische-
Wochen“ ab. Zwölf Spiele – davon 
sieben Siege, zwei Spiele unent-
schieden und drei Niederlagen – 
Chapeau – Hut ab – wie ihr das meis-
tert!
Beim Meisterschaftsstart hatten wir 
in unser U11 leider zu wenig Kinder. 
Durch intensive Suche haben wir 
es in kürzester Zeit geschafft eine 
Mannschaft mit 15 Spieler:innen   
zu formen, die nun intensiv trainie-
ren um einen Erfolg einzufahren. Ihr 
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Niko Susnja
Theresa Elise Lielacher
Leo Mark Perren
Anna Theresa Fried
Hanna Duschet

Das Licht der Welt erblickten …

Franz Bruckner, Franz Neuhold, Maria Josefa Weinzettl, 
Friedrich Tiefenbrunner, May Mentrik, Johanna Jauk, 
Erich Ofner, Oskar Greiner, Kurt Gregor, Hans Marx, 
Elfriede Brückner, Johanna Takacs, Edith Baumann, 
Ing. Walther Taschler, Rudolf Miedler, Roswitha Schiefer, 
Friederike Franc, Hermine Berger, Johann Piringer, 
Otto Krupka

Wir trauern um unsere VerstorbenenWir gratulieren den Jubelpaaren

Je nach Jubiläum hat der Bürgermeister im Namen der Gemeinde 
Gutscheine der Drogerie Steiner, BILLA oder AHA-Flowers übermittelt 
und hofft Ihnen damit Freude bereitet zu haben.

Wir gratulieren den 
  frisch Vermählten

Sabine und Robert Lechner
Melanie und Michael Puff

 Umbau -  Neubau -  Sanierung
Erdarbeiten -  Abbrucharbeiten

Baumeister
Ing. Christian K. Resch
Höllesstrasse 20 2751 Matzendorf

Tel: 02628 / 62912   Mobil: 0676/9505599
office@bm-resch.at

RESCH
    BAU

Bisher bekannte Veranstaltungstermine 1. Halbjahr 2023
… vorbehaltlich aller COVID19 Auflagen. Sämtliche Veranstaltungen werden unter Berücksichtigung aller 

geltenden Sicherheits- und Hygienemaßnahmen (lt. Österr. Bundesregierung) abgehalten. 
24.12.2022 16:00  Krippenandacht mit Krippenspiel 
 21:30  Turmblasen in Matzendorf 
 22:00 Christmette
25.12.2022 10:00  Hochamt 
26.12.2022    08:30  Hl.Stephanus - Messe   
31.12.2022 17:00  Andacht zum Jahresschluss
01.01.2023  08:30 Hochfest der Gotesmutter Maria, Hl Messe
05.01. / 06.01.   Sternsinger sind unterwegs
06.01.2023   Hochfest  Erscheinung des Herrn 
  8:30 Heilige Messe 
14.01.2023   Ball der FF Hölles, Gasthaus Zöhling
21.01.2023   Ball der FF Matzendorf, Gemeindezentrum 
12.02.2023   Kindermaskenball, Gemeindezentrum 
18.02.2023   Sportlergschnas, Gemeindezentrum 
25.02.2023   Bauernball, Gasthaus Zöhling
27.05. + 28.05.2023  Fest der FF Hölles, Halle für Alle
16.06. - 18.06. 2023  Fest der FF Matzendorf, Festzelt bei der Feuerwehr 

Petra Brunner-Kampl und Markus Brunner, 
Christina und Andreas Rohrer, Birgit und Herbert Schagl, 
Margarete und Friedrich Grabner, Sabina und Gerhard Hoppel, 
Karin und Johann Nagl, Rosemarie und Anton Hartberger, 
Ilse und Arnold Pammer, Renate und Hermann Forthuber, 
Leopoldine und Ernst Krigovsky, Sieglinde und Franz Maierhofer,
Marianne und Ludwig Pensold


